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Der zürnende Churchill. 


(Drahtmel dung.) 
London, 13. November. 


u bot Asquith feine Demiſſion an, da 
er 2 den kleinen Kriegsrat auf; 
genommen worden ſei und nicht in gut bezahlter 
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Feat 55 gehen. In dem Briefe an Be Off iei 
einen Rücktritt anzeigte, ſchrien er m. a: „äh ut SITZ 
11 8 elle mich ohne Vorbehalt Sie hamma 
behbeden zur ee i . 
Sufmerkfam, daß mein Regiment ji i an! 
reich befindet.“ 


Kitchener in Rom. 

l (Drahtmeldung.) 

, etit Pariſten“ meldet aus Rom, daß Kitchener am 
merstag dort eingetroffen ift. * 
de A., aden sus M ere a: 
ollte Kiichener nach Indien gehen, jo wird er Dort « 
90 en liegen, um den Kiel feines Schiffes ſchleunigſt 
nach dem Suezkanal zu lenken, ſobald man feiner 


dort benötigt. 


Schwere Anklagen gegen die Regierung. 

or den Luftſchiffen. = Kitcheners Fehler. — 
r hohen Offiziere. — Die aſtatiſche Sorge. 
Verworrenheit der Finanzen. 
(Drahtmeldung) 2 

\ : London, 13. November. 
jepte man die Debatte über die a 
fort. Premierminiſter Asquith Bier a s ilke. 
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führt würden. 
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Joynſon Hicks (Unioniſt) forderte, ; 
deutſchen Aeroplane auch in England 5 
An die Spitze des Flugdienſtes ſei ein une 


fA 3 i 0 
ral geſtellt worden. Die Oftküfte müſſe durch ein gT 


; ; ie Flugſtationen an 
Luftſchiff bewacht werden und die Fut erſtlaſſtgen 


Grenze ſollten reichlich m 


d engliſchen i s 
RN Redner forderte eine go 


Flugzeugen verſehen ſein. : 
ee: Offenſive, um die . lugt, 
hallen zu zerſtören. Lynch (Nationa f u 
Krieg nicht wegen der 1 5 
Ober Heeresleitung. Kitcheners größter ; 
. Munitions frage. Die Fehler, die 2 
gien ruinierten, werden bei Serbien wiederholt. ie 
land kann auf der Weſtfront nur ſiegen, wenn es die Deu 
ſchen über den Rhein treibt. Unter der gegen 
wärtigen Heerführung treiben wir einem unentſchiedenen 
Krieg und einem unbeftiedigenden Frieden entgegen. Die 
Unfähigkeit der Führer verurſacht, daß Griechenland 
und Rumänien neutral blieben. (Beifall). Redner 
lorderte die Verabſchiedung Frends und von mindeſtens 
70 Prozent der höheren Offiziere. 
Marineminiſter Balfour verteidigte die Regierung 
und fagte, eine nicht unbeträchtliche Anzahl von Luftfahrt 
zeugen fei im Bau. Wir waren zurückgeblieben. 
Wir waren immerfort während des Krieges zurückgablieben. 
(Froniſcher Beifall). Wir tun alles, um die artilleriſtiſche 
und abiatiſche Verteidigung Londons zu verbeſſern. Eine 
aviatiſche Offenfive mit Flugzeugen ift unausführbar. Pres 
mierminiſter Asquith proteſtierte gegen die Angriffe 
Joynſon Hicks in der „Morning Poſt“, daß er bewußt die 
Unwahrheit geſagt habe. — Pringle (Liberal) beſtritt die 
Annahme Asqguiths, daß der „Globe“ die Nachricht über den 
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Rücktritt Kitcheners erfunden habe und erinnerte da⸗ 
ran, daß auch der erfolgte Rücktritt Carſons zuerſt 
amtlich dementiert wurde. — Oberſt Yate (Unioniſt) 
ſagte, eine gewaltige Woge der Aufregung 
werde Aſien überfluten, wenn die Türken die Eng⸗ 
länder zurücktrieben. 

Bei der Beratung über die Finanzlage im Oberjaufe 
erklärte Lord Midpleton, das Publikum habe großes 
Vertrauen zu Lord Kitchener. Sein Genie ver⸗ 
hinderte den militärifchen Zuſammenbruch. Redner triti- 
fierte die Verworrenheit der Finanzlage und fagte, er könne 
nachweiſen, daß im Munitionsminiſterium ein Chaos 
herrſche. — Lord Staldwyn ſagte, er habe ſehr unfreund⸗ 
liche Dinge über die Munitionsaufträge in Amerika gehört. 
Es fehle der Regierung an Energie und Entſchloſſenheit. 
Die Finanzlage fei ſehr ernſt. — Lord Selborne vertei- 
digte die Regierung. À 


Amerikanische Schiffe nach Deutschland. 


Drabtmeldung) 

Der „L.A.“ meldet aus Neuyort: Für den 21. Novem⸗ 
ber iſt die Abfahrt von acht amerikaniſchen Dampfern mit 
Schiffsfrachten, die keine Bannware enthalten foken, 
nach Deulſchlanv angekündigt. Die Frachten 
ſollen von der Regierung für unantaſtbar erklärt werden. 

k ” „ 


Es wird abzuwarten bleiben, ob England auch jetzt, nach 
der amerikaniſchen Proteſtnote die offene Verletzung 
der Handels freiheit neutraler Staaten fort 
ſetzen und dieſe Schiffe entgegen den internationalen Ab⸗ 
machungen beſchlagnahmen wird. 


Eine Demonstration gegen die Wehrpflicht. 
„L.⸗A.“ meldet aus Rotterdam: Aus London wird ges 
drahtet: Die engliſche Friedenskonferenz hielt in London eine 
ſtürmiſch begonnene Verſammlung ab, in der ein Beſchluß 
gegen die allgemeine Dienſtpflicht begeiſtert an- 
genommen wurde, 


Die Geretteten der „Trance“, 


iornale d'Italia“ meldet aus Civitavecchia, daß dort 
66 re eben de des (wie gemeldet) am Sonntag im 


ßes Mittelmeer verſenkten Dampfers „France“ angekommen 


ſind. 
das 


Londoner Meldung beſtätigt jetzt amtlich, daß 
nt „Southland! am 2. November im 


5 | Agäiſchen Meere torpediert worden ift. Neun Mann wurden 
ftſchifß⸗ getötet zwei verwundet, 22 werden vermißt. 


Der britiſche Dampfer „Rhineland“ iſt verſenkt wor- 
den. 


Der Verfolgungskampf in Serbien. 


Das „B. T.“ meldet aus dem k. und k. Kriegs preſſequar⸗ 
Hier vom 12. November: In Serbien ſchreiten die Ver- 
folgungskämpfe der Armee Ko eve Ë günſtig vorwärts. Die 
Wege⸗ und Verbindungsſchwierigkeiten ſteigern ſich täglich. 
Die Armee Gallwitz nähert ſich Jaſtrebac. Geſtern 
wurden 1000 ſerbiſche Gefangene gemacht. Die Bulgaren 
haben die Südliche Morava überall überſchritten. 


Kampf bei Monaſtir. 
meldet die „Nat.⸗Ztg.“: Nach einer Meldung 
e bulgariſche Kavallerie bereits in P rifti na 
12 rückt. Die Serben ſtellten ſich den bulgariſchen 
i bei Monaſtir und eröffneten einen heftigen An⸗ 
e dieſelben, der kräftig unter ſchweren Verluſten für 
er ri bgeſchlagen wurde. Die Bulgaren dringen über 
Ar 255 1118 vor. Unſere und die verbündeten Streit⸗ 
Ta a die ſüdweſtlich rückwärts fliehenden Serben 
ar I in das ungangbare, ſchwer paſſierbare Ge⸗ 
8 des Uſac und ſüdlich der ſerbiſchen Morava. 
irge 
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Wallis; „Thorner Zeitung“: „Die Breie” 


Die von Uzize gegen Süden vordrengenden öſterreichiſch ⸗ 
ungariſchen Truppen haben bereits den halben Weg nach der 
im alten Sandſchak ſüdlich des Uvac gelegenen Stadt Nowa 
Varos erreicht. Alle ihre Stellungen im Morava- 
tal haben die Serben bereits verloren, ſie befinden ſich 
in den Händen der Verbündeten. Die Truppen der Armee 
von Gallwitz, die ſüdweſtlich von Kruſevae vorrücken, 
haben das Raſina⸗Tal bereits hinter ſich und ſtehen nord⸗ 
öſtlich von Brus mit dem Feinde in erbitterten Kämpfen. 


Der ſerbiſche Kriegsbericht 
vom 10. November beſagt: Wir bezogen in guter Ordnung 


neue Verteidigungsſtellen. An der Südlichen Morava fanden 
am 10. November Artilleriekämpſfe ſtatt. 


Erkrankung des Königs von Montenegro. 


Kronprinz Danilo von Montenegro hat Cap Martin, 
wo er ſich bisher aufgehalten hatte, plötzlich verlaſſen und 
iſt in Begleitung ſeiner Gattin, der Prinzeſſin Jutta, nach 
Cetinje abgereiſt. Der gänzlich unerwarteten Heimreiſe des 
montenegriniſchen Kronprinzen ging ein äußerſt lebhafter 
Telegrammwechſel mit Cetinje vorens. Es verlautet, daß 
der Geſundheitszuſtand des Königs Nikita, der ſchon ſeit 
Wochen zu wünſchen übrig läßt, ſeiner Umgebung ernſte Be⸗ 
ſorgniſſe einzuflößen beginnt, ſodaß die perſönliche Anweſen⸗ 
er des Kronprinzen für dringend erwünſcht gehalt 
wird. > 


Die Eage in Griechenland, 


Der Umſtand, daß Griechenland ſoeben eine Anleihe vom 
Vierverband bewilligt erhalten hat, hat in Athen mancherlei 
Befürchtungen hervorgerufen, beſonders dahingehend, daß ſich 
die griechiſche Regierung durch Annahme des Geldes poli⸗ 
tiſche Verpflichtungen der Entente gegenüber auferlegt habe. 
Die Regierung iſt mehrfach aufgefordert worden, ſich zu 
dieſer Frage zu äußern. Das Blatt „Imbros“ veröffentlicht 
infolgedeſſen eine amtliche Note, in welcher der Auffaſſung 
entgegengetreten wird, als wäre Griechenland durch die An⸗ 
leihe Verbindlichkeiten beſonderer Art eingegangen. Die 
Note betont ausdrücklich, daß die Anleihe keinerlei politiſche 
oder militäriſche Zwecke verfolge. Griechenland ſei Frank⸗ 
reich für ſein freundſchaftliches Entgegenkommen dankbar, 
weiſt jedoch den Gedanken von ſich, daß dieſe Dankbarkeit die 
griechiſche Politik in ihren Grundlagen verändern könne. 

Die Regierungspreſſe greift Venizelos heftig an und 
wirft ihm mangelnden Patriotismus und ſchnöde Selbſtſucht 
vor, da die Regierung einzig und allein dun ſeine Haltung 
zur Kammerauflöſung gezwungen worden iſt. Die Blätter 
werfen Venizelos vor, daß er Griechenland abſicht⸗ 
lichirregeführt habe, indem er es über den Umfang der 
von der Entente gemachten Verſprechungen täuſchte. lber 
dieſe Angriffe ſcheint Venizelos in großen Zorn geraten zu 
ſein, denn er droht mit einer Neuauflage ſeiner „Ent⸗ 
hüllungen“. Er beginnt dieſe Indiskretionen durch die "sr 
öffentlichung eines Telegramms in der „Nea Hellas“, das er 
im Februar 1915 von Sir Edward Grey erhielt. Grey 
bittet in dieſem Telegramm den griechiſchen Minifterpräfi- 
denten, fih auf die Seite der Entente zu ſtellen und verſpricht 
Griechenland dafür die Erfüllung aller feiner internatio⸗ 
nalen Wünſche. 


Reine italienische Balkanexpedition, 
(Drahtmeldung.) 

Die „Stampa“ dementiert die Nachricht von einer, 
italieniſchen Balkan⸗Expedition. Der Miniſterrat habe noch 
keinerlei Entſchließung getroffen. 

Nach mehreren Berliner Morgenblättern reiſte der "ie 
here ruſſiſche Miniſterpräſident Kokowzow nach Rom, um 
Italien zur Beteiligung an den Balkanoperationen zu be⸗ 
wegen. ; 
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Scharfe Angriffe auf das eugliſche Kabinett. 


Der Kampf um Görz habe. Man merkt deutlich die Abſicht des engliſchen Blattes: wärtigen Kabinetts betrachtet werden. Wir erkennen auch 
a es ſoll dem weichen wieder einmal angedeutet werden, daß | gern an, daß hier zum erſten Male in einer englischen Parla- 
Furchtbare Berluſte der Italiener. et, da ja Deutſchland tatſächlich nicht verhungere, auch auf mentsdebatte wieder ein ruhiger, maßvol! Ton erklungen 


Wiedervergeltungsmaßnahmen gegenüber England verzich⸗ ift. Ob aber aus den Anregungen zweier Redner des Dber P 
Wien, 12. November. ten könne. Diefer Gedankengang, der in offener oder ver» hauſes, nach einem Ausweg zur de ndigung des Krieges zu 
Amtlich wird verlaukbart: i ſtectter Form immer gerade dann in der engliſchen Prejfe ſuchen, vernünftige Friedens vorſchläge, die, 
Ruki i 1 auftaucht, wenn wir durch U-Boote oder Luftangriſſe den twie bekannt, Deulſchland leder zeit zu erwägen 
0 usfiiger Kriegsſchan platz. Engländern einen empfindlichen wirtſchaftlichen Schaden be» bereit ware, B gr 1 erſcheint und im hörten FE 
In den Kämpfen nordweſtlich Czartoryſk wurden 19 um ee oia ai Benedi sid bie 5 5 e be eee . ; in | 
geſt i 5 f i Bei dervergeltungsmaßnahmen nicht widerlegen. Denn zwi A eu. x | 5 ; 
2 a Se ee 5 N Gt aN a en aa en. zwischen Nahrungsmittelnot und können, fo lange die engliſche Nation trotz aller Enttäuſchun⸗ 
Sapanow haben wir mehrere Rachtangriffe ab: Nahrungsmittelüberfluß gibt es noch manches für den deit- gen mit ihnen an dieſem Wahn en nätt jo lange bleiben Nes 
3 1 paata 1 8 unſerer „ 5 ar si abt Konſumenten nicht gerade angenehme Zwiſchen⸗ en De 2 se Be te und Courtney, leider 
zier euſſiſchen Infanterie⸗Regiment 4 eſtge⸗ ſtadium. f 
t in 31 shih- z Uniform dur Wenn der deutſche Konſument Schwierigkeiten aller Art * Lebensmittelfragen und Fortſchrittliche Volkspartei. 
e Sie E R inter zu 180 in dieſer Richtung überwunden hat und noch weiter Über- | Auf dem Berliner Parteitage ber Fortſchrittlihen Wells⸗ 
ſchen. Site gabe en haben fefigeftellt daß die a. a io 10 dies esch ae dabepo ttt ren d ee becher 
2 7 hi ur die er die engliſche Oockadepoliti 3 * \ £ } 
Kormin ſüdl. Garajnowka ſtehenden feindlichen Truppen un: | Endes Keen machen muß. Daß es der den im Inlanpe vorhandenen Vorräten und an dem jeien 
ſere Verwundeten niedergemacht haben; hier wurden auch]; Times“ unangenehm it, dies zu hören, ijt außerordentlich Willen des Volkes, fich mit feinen Bedürſniſſen dieſen Vor 
fi 3 ichiſch⸗ungariſchen Unifor begreiflich. Ihre Entrüſtung aber iſt ſehr unangebracht. Der Parteitag ertlärt ſich mit den Maßregeln einverſtanden, 
rulliche Porchpolten in öſterreſchiſcheumgariſch MER | Kann man doch gerade in derſelben Nummer der „Times“ Der Parteitag erklärt fiğ mit den Maßregeln einverſtalden, 
ungetroffen. ; pon 3. November 1915 die Kete des Lord Robert Guat 1055 e 5 kein. 
N 3 $ . iſche Auswärti, m ei rt H 1 l evpiierungsiret) um Ziele 
i Italieniſcher Krlegsſchauplatz. Agerte ng Taf e 755 ohne i dene Kon⸗ haben. Soweit auf einzelnen Gebieten . Bes 
Nach einer verhältnismäßig ruhigen Nacht wiederholte Hite mit den Neutralen zu kommen, die Blockade gegen Wee die Produktion im Inlande und die Zufuhr von 
ſich geſtern vormittag das heftige italieniſche Artillerie Deutſchland durchgeführt habe. „Kein Land,“ jo jagt Lord Aae e e ee erfahren hat, darf bei dem 
feuer auf der ganzen Kampffront des geſtrigen Robert Cecil, „hat bisher den Verſuch gemacht, ein anderes Preisbildung ni er 33 ven Geibel een 
Tages. Hierauf griff feindliche Infanterie abermals den Land durch neutrale Häfen. folder Länder, welche an die inerfaffen und damit zum Mittel der Ausbent arktes 
8 ? g 2 kriegführenden Staaten grenzen, zu blockieren.“ b zum Mittel der Ausbeutung der Wera 
Brückenkopf von Görz und die Hochfläche von Deberbn un Man ſcheut alſo in England nicht davor zurück, offen reh geitadht werden. Die Preiſe für derartige Waren 
auſhörlich an. Wieder brachen alle Stürme unter furcht⸗ auszuſprechen, daß man Deutſchland ohne Rückſicht auf die müſſen durch allgemein gültige Verordnung 


i 5 | t nach oben begrenzt wer vo = 
baren Verluſten der Angreifer zufemmen;| rage von Konterbande oder Nichtkonterbande von 3 Abgabe vom Produzenten Ba Garda DR kon anori 
wieder haben unſere Truppen alle ihre Stellungen fet in en auch denjenigen, Welche nicht militäriſchen ame in an den Verbraucher. Dabei find die geſteigerten Produktions⸗ 
Hunden. VBorſtoße des Gegners auf Zagora und im Vrſir⸗ ienen, abſchneiden will. Ja, Lord Robert Cecil ha koſten in gerechter Weiſe zu würdigen und in den Verhält⸗ 


| 7 5 ſeiner Rede die geradezu frivole Un verfrorenheit niſſen nicht begründete Zwiſchengewinne zu v i 0 
Gebiet teilten das Schickſal des Hauptangriffes. i gehabt, anzuregen, man ſolle doch reine Luxuswaren nach is s bei der N . 
An der Dulomitenfront griffen die Italiener auch Deutſchland durchlaſſen, da ja England ſelbſt empfinde, mie Erzeugungs⸗ und Kleinhandelspreis der vielfach jchwierigen 


in den letzten Tagen unſere Stellungen auf der Spitze und unangenehm vom Standpunkt der Handelsbilanz die Ein⸗ Lage des Handels, insbeſondere des Kleinhandels 
an den 1 — Col 1 Lana mehrmals vergebens an, — fahr ſolcher Waren fei. Deutlicher kann es niht ausgeſpro⸗ zu tragen ift: Unbeſchadet der Kritik an enge 


3 x 1 chen werden, daß England den Aus hungerungsplan gegen der Parteitag die auf verſchiedenen C i f \ 
Die amtlichen Preſſeberichte der italieniſchen Heeresleitung die geſamte deutſche Bevölkerung richtet und mit ganz beſon⸗ Verſorgung it e Fleiſch, W Milch Ye. 2 
über die Ereigniſſe in dieſem Raum find vollkommen falſch derem Nachdruck gegen die unteren und mittleren genen Sc ee des Bundesrats als geeig⸗ 
und können wohl nur auf ganz unrichtigen Meldungen be⸗ Volksſchichten, die ja keine Luxuswaren in großem Maß⸗ nete Schritte im Rahmen obiger Forderungen. Er er⸗ 
ruhen i; ftabe konſumieren, zu führen beabſichtigt. Und angeſichts wartet, daß die Reichsleitung auf dem beſchrittenen Wege 
Südöſtlicher Kriegsſchauplatz. ſolcher Tatſachen will es die „Times“ noch wagen, uns das fortfahren und überall da eingreifen wird, wo es die 


ri Recht der Wiedervergeltung gegenüber der enaliſchen Volks⸗ allgemeinen Intereſſen der Volksernährung fordern.“ 
Auf der ganzen Front ſind die Verfolgungskämpſe im wirtſchaft abzuſtreiten? f hrung fordern 


Gange. Im Ibar⸗Tal haben deutſche Truppen Bogutovac x a a Aus * 3 

und die beiderſeitigen 5 piera ee Rriegstagung der Generalfsysocde. dem Auslande. 

witz nähert ſich den Höhenkümmen de aſtrebae⸗Gebirges. 5 5 A 5 

Die neuerliche Beute beträgt hier 1400 Mann, 11 Geſchüͤtze, Hg. Berlin, 12. November 1915. Ein neuer Zolltarif. Dem Großweſirat ift der Entwurf 


T k In der heutigen dritten und letzten Sitzung wurde zu⸗ eines Zolltarifs, der die gegenwärtigen 10prozentigen Wert- 
15 Munitionswagen und einen Brückentrain. nächſt in zweiter Bering die Aenderung der Generel ynodal⸗ zölle erſetzen jol, unterbreitet worden. Der Torf dein auf 
Die bulgariſche Armee hat an ihrer ganzen Front ordnung angenommen, dur welche der theologiſchen Ja⸗ einer gemäßigten Handelspolitik, welche die Erzeugniſſe der 
den Morava-Übergang erzwungen. | kultät Münſter ein Synodalkſitz eingeräumt wird. Syn. Landwirtſchaft und Induſtrie der Türkei ſchützt, ohne den 
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes. | fr ß 5 0 keon w . Sn A 1 nene, se aiiai 
von Hoefer, Jeldmarſchalleutnant. Antrag des Verfaſſungsausſchuſſes nach Empfehlung durch 
: * wee eee . 9 ; Aus der Provinz. 
General z. D. von der Goed ſchreibt im „Tag“: Trotz or e DER, DON SEAN ener 
dee. e 1 5 Staltener während der Herbfloffenſtve, die verfolgten I à in der nen Aus⸗ \ Graudenz, 13. November. 


legung des § 1 des Kir vom 6. 5. 1909 über die — Von der Weichſel. D ; 
weiſe 150000 Mann betragen, werden voraus⸗ i a à 3 Be re! jeichjel, Der Waſſerſtand betrug hente, 
ie in nifer Beit weitere X ſſe ver Jtaltener fatte | cus den A s Tar ae deen e . Meier, z 
finden. Aber mit einem Erfolge rann nicht ges nwärti ag dem Ev. Oberkirchenrat 98 1 0 5 Null. Ferner bei Plock —, Fordon Zu u 6,60 
rechnet werden. i s - ih 110 e chd m durch den Vertreter dieſer Graudenz 0,77 (12. November 0,74), Kurzebrack 1,09, 
f a Tey 5 Pebürde dt erweiſen, na er ben worden it daß das „edel 0,88, Dirſchau 1,35, Einlage 1,90 Schiewenhorſt 

Behörde die Erklärung abgegeben werden ift, daß 2,12, Marienburg 0,16 über, Wolfsdorf 6,40, 
Kirchenregiment mit der Angelegenheit feit längerem bes | „> "> rienburg 0,16 über, Wolfsdorf 0,40 unter und 


Die Zurückwerfung dei Nüssen fapt ift, auch bereit fein würde, für vorübergehend etwa Auwachs — Meter über Null, 


eintretende Verkürzungen von Witwen in den nach Pro⸗ — Maßſtab für den Milchverbrauch. Gemäß $ 4 der Bes 

an den stur. vinzialrechten ihnen zuſtehenden Bezügen, ſoweit erforder⸗ kanntmachung zur Regelung der Milchpreiſe und des Mllich⸗ 

j, lich und möglich, aus anderen Mitteln eintreten zu laſſen. verbrauches vom 4. November 1915 (Reichs⸗Geſetzbl. S. 723) 

Das „B. T.“ meldet aus dem Kriegspreſſequartier vom — Zur Vermeidung von Fremdwörtern, mit wird über den Maßſtab, nach welchem Kinder, ſtillende 

19 November: welcher Angelegenheit auch das Kirchenregiment bes Mütter und Krante zu berückſichtigen find, folgendes beſtimmt: 


reits befaßt hat, wird ein Antrag angenommen, den Ev. Kinder bis zum vollendeten 2. Lebens fahr . fie nicht 
í naumwirten, daß von den geſtillt werden, und ſtillende Frauen ſin mit einem 
kopf iſt nunmehr trotz ihrer unabläſſigen Gegenangrifſe ge⸗ SET, Be 2 7855 . 1 5 a En Mae j 1 „ d aliene Rinait: 8 Vi in 47 80 us 
ei Spra er etze und Verordnungen Kranke m r na t er Be ung erforder⸗ 
lungen. Der ſtark verſumpfte Styr beſchreibt hier einen tz r bag, Ache in Der Men ieh aa ein Liter nicht überſeigen en 
y 5 was gut deutſch ausgedrückt werden .Sie richtet Menge für den Tag e n. — Sofern die zur Ver⸗ 
Nordende dieſes Bogens liegt das Dörflein Kolodia, am dasſelbe Erſuchen an den Generalſynodalvorſtand für fei- | fügung ſtehende Milchmenge vorübergehend eine volle Ver⸗ 
Al pi 3 Ge eralſy dal⸗ 5 1 57 i d e . F r 1 
Alsdann erfolgten die Wahlen: Zum n no Milchmenge für $ on vet Jahren — und 
gehen wurde Ortschaft nach Ortſchaft des 83 . vorſtand wurde he des wegen feines hohen Alters zus nach dem höheren Lebensalter abgeſtuft — entſprechend 
men, bis jetzt bei Komarow der direkte Flankenanſchluß an rücktretenden D. Graf v. Zieten⸗Schwerin Landrat a, D. rab die werden. Als Kinder im Sinne dieſer Beſtim⸗ 
den Styr endgültig gewonnen und geſichert iſt. Winckler⸗Nerſeburg gewählt, weiter wurden gewählt: mung gelien die im Jahre 1902 und ſpäter Geborenen. 
Die ruſſiſche Grabenlinie verläuft nunmehr von Nowoſielki für die i Sr v. Ja gow⸗Danzig, — Eiſernes Bundes zein des Weſtpreußiſchen Steno⸗ 
nordöſtlich Komarow nach der Bahnſtation Miedwieze. Nörd⸗ für die Ev. Vereinigung D. Dr. Ka h 1 Berlin, für die Po⸗ graphenbundes Stolze Schren. Der Vorſtand des Welt- 
A 2 i ſttive Union Direktor Dr, Evers. Zum ſtellvertretenden preußiſchen Stenographenbundes Stolze⸗Schrey hat v 
lich der Bahnlinie wurden die Operationen der deutſchen und Vorſitzenden wird D. Wetzel⸗Neumark gewählt. Zu Veis einem Danziger Künstler das Zeichen Ber Kurzſchriftler den 
öſterreichiſch⸗ungariſchen Diviſtonen durch vorgelagerte ſitzern wurden gewählt: Profeſſor Dr. Ever 3-Berlin, Prof. Federtiel, in außerordentlicher Größe in Holz ſchnitzen 
Sumpfgelände erſchwert, ſo daß bei Koſtiuchnowla Rid- Dr. Kah l⸗Berlin, v. Knebel⸗Döberitz⸗Roſenhöh, Ko⸗ laſſen. Auf den Flügeln der Feder ſteht, ebenfalls in Holz 
ſchläge nicht ausblieben. Jetzt ift auch hier die Überrumpe⸗ „ und D. Scho l z⸗Berlin. und Gebet wur⸗ gehalt, in ſtenographiſchen Schriftzügen zu leſen: Weſt⸗ 
lung der äußeren ruſſiſchen Grabenlinie und der Anſchluß den ach Verleſung mehrerer Kundgebungen "| preußifcher Stenographenbund Stolze⸗Schrey 1915. Am 


je T 

des linten Flügels an den Styr bei Kolodia erreicht. Da⸗ die Beratungen beendet. 1 . iR unter Beteiligung der zum Bunde 
durch iſt die Gefahr von Uberflügelung auf beiden Seiten ; ; 2 ch 12 dieſes Eiſernen Bae chen Beer 
des Brückenkopfes beſeitigt = ei Feind p weitere Deutsches Reich. ben den deen d e de 1 e 
Diurchbruchs verſuche auf Brontalangrifie angewieiem e Der Reichskanzler über die Lebensmittelfeage. In J e3 Spenders trägt, auf bem Eiſernen 

; i : > 11 Bundes zeichen vertreten fein, Di durch die Nagel i 
1 $ ozialdemokratiſchen n. e agelung ein⸗ 
Russische Mizisterkonferenz. Nele e 9555 e P intrer 80 5 kommenden Gelder foen dazu verwendet werden, den im 


; ii : lde befindlichen Mitgliedern des Bundes ftenographi 
: Idet: In der Miniſterkonferenz über die mittelpreiſe e der Reichskanzler v. Bethmann $ l phiſche 
en vs Siajonow einige Eetlärungen über die lm 5 A pe Darf s teen Vorräte dank die Be⸗ ücher 80 Unterrichts material zu überfenden. 
Lage und feine Tätigfeit in der Ballanpplitit. Seine Mit- völterung volle Sicherheit haben, daß die Erwartungen un⸗ Deſtpre de erſte bean Gemeindevorſteher in 
teilungen trugen einen vertraulichen Charakter. Die Kon- ſerer Feinde uns durch Aushungerung überwinden zu küne einem Korbme Der Vorwärts melbet: In i 
kerenziitglieber unterzogen bie Zütigfeit ber Diplomatie nen, trügeriſch find, fo wird fie ſich bad) täglich gegenwärtig reife Tae Dun IOA EIN eee 
einer ſehr ſcharfen Kritit. Hieſe Konferenz war es halten müſſen, daß das Steigen der Lebensmittel res ei dun Marientwerber, oe der e e 
auch,. bie über Sſaſonows Verbleiben auf feinem Bolten preiſe über das normale Maß gewiß nicht bloß durch ver⸗ als n langjähriger Parteigenoſſe, der bereits mehrere Jahre 
entichied. — Miniſter Cho wit o w hat aden Gouverneuren perfliche Gewinnſucht veranlaßt Ih, daß vielmehr auch be⸗ Gemeldete, r amtiert hat, zum 
befohlen, alle Leute, welche noch nicht gedient haben, oder ſondere natürliche Urſachen, wie Knappheit der Futtermittel, gung Ains 1 1 5 or kurzem traf die Beſlätz⸗ 
welche beſondere Begünſtigungen genießen, und den Jahr⸗ zu beachten find, und daß alle an dieſem Weltkrieg beteilig- egierung ein. u 
| gang 1917 einzuberufen. ten Völker mehr oder weniger unter Verteuerung des Le⸗ — Das Eiferne Kreuz zweiter Klaſſe aben er 
N i da N bensunterhalts zu leiden haben. Wie ich perſönlich die alten: San Unteroffizier Paul Regenbrecht vom 2. 
K . 5 * Sorgen, Entbehrungen und Opfer des uns aufgedrungenen 55 bhuſaren⸗Regt., fein Bruder Edmund Regenbrecht 
ö iff f London Krieges tief mitempfinde und als Reichskanzler der Pflicht Gen Inf.⸗Regt. Nr. 128; San.-Unteroffizier Wilhelm Schü tz, 
5 Cuftangriffe au $ bewi bin, alle Zu ihrer Miberung zu bm, fo bari 19 d len Sir. 5 n ene Data Sede, 
® 1 inlich ei warten, da e $ die allein e ` ` m Perſonalien be er Regierung. Dem Übers 
Tu Der „Times“ kommt augenſcheinlich ein in der deutſchen de er 3 s . a ene MD Te „ N eais 9 d pen 
$ Preſſe erihienener Auſſatz „Die Bedeutung der Luftangriffe han, Leb träglichen | abteilung in Angelegenheiten der Domänen. und Forſt 
N auf London“ ſehr ungelegen. Nachdem es den n e 4 Be > zen! em am 8 N a or 
0 e eee e ee finde wenn entrückt bleibe. Reden in Voltsverſammlungen können dabei gleichen Abteilung bei der Regierung in arlenwerder 
ſelbltoerſtan n sr pema en Volke als ſchwerlich viel nützen. Sicher aber tft, daß heftige Geſten und übertragen worden. n 
EN Die e ER Be 11 en ä snüber Dem Ausbrüche des Mißmuts den von den feindlichen Regierun⸗ — Mefinwechfel. Das 500 Morgen große im Kreiſe 
giechte W ergeltung geg t w en über die wahre Kriegslage getäuſchten Völkern als will | Gneſen belegene Gut Sienianowo ging in den Be 
A 7 nal 7 0 . AT i 8 9 75 fo a pig Times Tommmene Zeichen der Erſchla 15 der deutſchen Widerſtands⸗ Bank „Spolka Ziemska“ in Wreſchen über. 
Aal 105 ent er Zeit in der ee ice ſich wieder gela kraft und Siegesgewißheit dargeſtellt werden würden. A. Danzig, 13. November. (Tel.) Aufgehobene Verord⸗ 
Br: 88 Miente Beſtreben, bie deutſche Ernährungsfrage in „Zu den Neben im engliſchen Oberzauſe ſchreitt die nung Die letzte Verordnung N Leuchen ſchau 
malen. Sie betont ausdrücklich, daß die.“ „Noron. Allg. Bta” amtlich: Aus den Reden erhellt, daß aus Anlaß der Cholerageſahn und das Verpot des 


enen, 


balmilen 


A 


FExeber ber Poltzel. Er Hatle unlängſt als Obdachloser 


auf dem Hausboden eines Hauſes auf dem Biſchofsberge ge⸗ 
nå 


.), 13. November. Ein Gedenkſtein für 
Anläßlich feines 50 jährigen Jubiläums als 
Melon riger des Kreistages des Kreiſes Rosenberg hat der 
Maloratsbeſitzer Graj e ech wip auf dem 
Friedhofswege zum Aufgang nach der evang, Kirche zu Ro⸗ 
ſenberg einen Gedenkſtein aufſtellen laſſen, der dem Aude 
fen der aus dem Kilchſpiel auf dem Felde der Ehre Ge⸗ 
fallenen gewidmet ijt i 

X Goſſentin b. Neuſtadt Wpr., 13. November. Stuhl: 
fabrik Goſſentin A.⸗G. Su der Aufſichtsratsſitzung wurde 
nach Vorlegung des Abſchluſſes per 30. Juni 1915 beſchloſſen, 
der am 15. Dezember 1915 ſtattfindenden Generalverſamm⸗ 
lung die Verteilung einer Dividende von 4 Prozent vorzu⸗ 
ſchlagen. 

* Jaſtrow, 13. November. Verſetzt ift Pfarrer Rohde 
von hier zum 15. Dezember nach Groß Lieslow bei Kottbus. 


—— — 


Verschiedenes. 


Hauptverſammlung des Vaterländiſchen Frauenver⸗ 
eins. In Gegenwart der Kaiſerin trat 1 mittag im 
großen Sitzungsſaale des Preußiſchen Abgeordn 


— 


ijt jeit K ehi 1740 
Jahl der Zweigvereine iſt feit Kriegsbe A ME a 


über ei i Barmitteln 
Hauptvorſtand hat über eine Million halten als Wek | 
Jule 2 die Verbände und Zweigvereine e ocnerinnen⸗ 
Mitte 
i kranker und are 9 a o aind 

des geſamten Baterländifhen 
aufwenigftens 50 A 
d, Kriegstagung des Vaterlän⸗ 


rge. Kriegel: 
pen be ausge dehntem N 
Ausgaben lionen Mar! zu ſchätzen. — 
Erle 0 g Angelegenheiten, Vorſtands⸗ 
355 len u . ſchli die zweite 
Miche Frauenver ins. 
. Kriegszeitung der elften Armee. Ein erfreuliches 


5 Zeichen dafür, daß unſere Heeresleitung und die Armees 


Dauptquartiere auch für das geiſtige Wohl ihrer Truppenteile 
; t find und möglichſt viele ihrer Soldaten mit den wich⸗ 
em Ereigniſſen auf den verſchiedenen Kriegs ſchauplätzen bes 
kanntzumachen wünſchen, find die Kriegs zeitungen, 
von denen ja die „Liller Kriegszeitung“ die bekannteſte iſt. 
Seit dem 26. Oktober erfreut ſich nun auch die mit ſo großein 
Erfolge in Serbien kämpfende 11. Armee 5 pe einer 
eigenen Kriegszeitung, deren Nummern 1 bis 7 uns heute 
gegangen find. Auf Befehl des Armeeoberkommandos ji 
der frühere Redakteur am „Geſelligen „Herr Ew 
Oheim, welcher bis vor lurzem p 127 . a 
und dort an der rechten 8 movi 
hie irtena m ee, ai A 
nommen. Der Satz und Vrut 0 1 aa ae 
3 | Athenäum in Budapeſt, N 
Buch⸗ und Zeitungsdruckerei enge EIS 
t patriotiſcher Grundlage entſprechen 
abgegossen ind A wünſchen Diefer neuen Kriegszeitung 


ft i rt zur erſten Nummer aus⸗ 
eee ne bel den Truppen be⸗ 


$ öge ihr eine gute Au 
ide 1 mögen auch die ferneren 5 von 
neuem Ruhm und reichen Ehren der II. Armee . 

— Tagung des internationalen BL N ee 
In Leipzig fand die Generalverſammlung 1 grüßungsan⸗ 
en Hotelbeſitzervereins ſtatt, die mit einer Be el wurde. 
ſprache der Vorſttenden Otto Hover Öle waren 
Von den niederländiſchen und ſchwediſchen Beret rechnung 
e nee eee ee, Die Jheſangte eine 
des Vereins ſchlioßt mit 158862 Mark ab. Es gel ng außer⸗ 
ſtimmig ein Beſchluß zur Annahme, in dem auf di ewieſen 
ag jhweren Schäden und Verluſte hinge l ie 

{2 si 

lung erklärte beſonders mit Bezug auf : 

5 ſeutſchen Nei ses als Pflicht ab gesegnet 
Faktoren, dafür zu ſorgen, daß das neue Kriegsſchädeng 


dem Hotelgewerbe den unverkürzten Erſatz der aloe | 


1 5 etzung T 
don Fallen 11 7 e find gerettet worden, 15 Mann der Bes 


bringen möge, die unmittelbar oder mitielhar infolge 
ördlie Anordnungen entſtanden feien, 

a Ben die ausgiebige Mitwirkung don Fachleuten 
vorzuſehen. Wenngleich dieſe Regelung erit bei oder na 
Friedens ſchluß ſich durchführen laſſen wird, folte den Ge 
ſchädigten federal ſchon 415 durch ner iänbzahlungen zu 
lichſt über die perſönliche Not Hinweggchoffen werden. 


teiShehger Haben 
B träger habe 
I Verdiene, um die Erfor ltallſtrukturen mit- 
male Stönigenftradlen erwor 

e 


1 1915 bat die Alademie Richard Wilkftät te n⸗Ver⸗ | 


nie für ; 
lin⸗Dahlem für feine Unterſuchung der Farbstoffe im Pflan⸗ 
sentie nA pAb Linie rák Cette zugeteilt. Pi 
E Die Verpflegung der Kriegsgefangenen und der 
ichtmannſchaft wird Dem Arbeitgeber nach folgenden Sätzen 
auf Kopf und Tag vergütet: für die N 
mein, einſchl. der höheren Dienſtgrade, je 1,50 Mk., für die 
Kriegsgefangenen % nach deren Stoplachl, deren Verpfle⸗ 
ng aus einem Wirtſchaſts betriebe erfolgt, bei 1 bis 50 
ann je 1,30 Mk., bei 51 bis 200 Mann je 1,20 Mk., bei 
mehr als 200 Mann je 1,10 Mk. Liefert die Heeresverwal⸗ 
tung das Brot, ſo verkürzen ſich die vorſtehenden Vergütungs⸗ 
füge um 4 Pf. für je 100 Gramm. Hinſichtlich des Arbeits⸗ 
lohnes für S, Kriegögefangenen ift es bei den bisherigen 
= mmungen verblieben. Es ift alfo für die Arbeit der 
tag eine 0 die Heeresverwaltung zu zahlen, wie 
iram aaye pes Fage 7 7 9 5 eines freien 
Arbeiters im gleichen Betrieb und unter gleichen Ver⸗ 
entjprich, 


ai 


tmannſchaft allge⸗ 


egsgefangenen grundſätzlich für den Kopf und Arbeits⸗ 


Der deutſche 


ahne 


Kriegsbericht. 


Großes Hauptquartier, 13. November 1915, 


Weſtlicher Kriegsſchauplatz. 


N Nichts Neues. 


ach Köln und Kottbus gefallen. 
an iehung der preußiſchen und 
wie berichtet, bereits das 
000 Mark gezogen worden. 
zwar in zwei Los⸗ 


1 „Große Los“ 
Am en Tage der Hauptz 
ſüddeutſchen Klaff nlotterie if, 
Große Los im Betrage von 500 5 
Es fiel auf die Nummer 62301, un 
teilen nach Köln und Kottbus. e 

Kriegsſammlung der Eiſenbahn. Das Ergebnis ber 
Sammlung jeit fih auf 2 435 362 ME Die Sammlung wird 


ſerid ler, i vie Kreuzkonferenz in Schweden. 

er en 12 pi kann es als ſicher gelten, daß 
Danile fionale Rote Kreuzkonferenz in Sto dh olm noch 
m Nove mber ſtattfinden wird An den Verhandlun en 
werden Vertreter des deutſchen, ruſſiſchen und öſterreichiſchen 
Roten Kreuzes teilnehmen. . 3 er 
1 9 ee Agergenon eu. dag K T.“ meldet aus Lu⸗ 


I 5575 Intimus des Papſtes Monſignore Scot⸗ 
ton we 


italieniſche Petroleumſchiff „Liviotta“, von Port Arthur 
8 nach Buenos Aires unterwegs, durch Feuer zer⸗ 
ſtört worden. y 

— Seine Frau aus Eiſerſucht erſchoſſen. Nach einer 
Meldung des „L.⸗A.“ aus Berlin gab ein Soldat auf 
einem Straßenbahnwagen der Linie 40 gegen die Schaffnerin 
Nehls 3 Schüſſe ab. Der Soldat erklärte, die Schaff⸗ 
nerin Ki feine Frau. Weil er fie im Verdacht der Untreue 
habe, habe er fie erſchoſſen. 


— 
v 


— — 


Eetzte Nachrichten, 


Der Prozeß gegen die Geſundbeterinnen. 
„Berlin, 13. November. In Berlin hat in den letzten 
Wochen ein umfangreicher 192 ſtattgefunden, der ſich ges 
gen die beiden Geſundbeterinnen Ahrens und Huefgen rich⸗ 
tete, die unter der A ſtanden, den Tod der Schaufpie- 
Nuſcha Butze und v. Arn religiöſe Kuren 
i i 


. haben. In der heuti Ai ung beantra 
ki T {f ea aate 
der Angerlagten ei Jahr Ge⸗ 


å 
Staatsanwalt gegen die 
kängnis. . 
Die Geretteten von der „Ancona“. 
Bern, 13. November. Nach einer im Auswanderungs⸗ 
kommiſſariat angelegten Liſte ſollen bei dem Untergang des 
Dampfers „Ancona“ 282 Perſonen gerettet worden ſein. 


Der Brief Churchills an Asquith. 
* London, 13. November. (Meldung des Reuterſchen 


Büros.) Churchill hat in einem Brief an Asquith feinen 
Rücktritt angeboten. Er erklärte darin u. a., daß er, als er 


die Admiralität verließ, bereit war, an den Arbeiten des 
Kriegsrates teilzunehmen und den neuen Miniſtern mit 
jeinen Kenntniſſen beizuſtehen. Er ſtimmte auch vollſtändig 
mit der Bildung eines kleinen Kriegsrates überein und bil⸗ 
ligte Asquiths vor ſechs Wochen geäußerte Abſicht, ihn in 
dieſen aufzunehmen. Er beflage fih nicht darüber, daß dieſer 
Plan geändert wurde, aber er könne nicht als Mitglied der 
exekutiven Gewalt eine Stellung mit allgemeiner Verant⸗ 

ortung für die Kriegspolitik einnehmen, ohne darin mit 
zuarbeiten und fühle ſich außerſtande, in gut bezahlter Un⸗ 
tätigkeit zu verharren und er erſuche deshalb, dem Könige 
ſeinen Rücktritt anzubieten. — Asquith erklärte in feiner 
Antwort auf das Schreiben Churchills, er bedauere den 
Entſchluß Churchills ſehr und ſpreche ihm ſeine hohe An⸗ 


die der Krieg der Hotelinduſtrie gebracht habe, erkennung für die von ihm geleiſteten Dienſte aus. 
uf das Gebiet nnung fü 


> Verſenkt. 4 
* 13. November. (Meldung der „Agenzia Ste⸗ 
ſani.“) we Dampfer „Firenze“ ift auf einer Fahrt 
Port Said von einem Unterjeeboot mit öſterreichiſch⸗unga⸗ 
| e verſenkt worden. Mann der Beſatzung 


ſatzung und 6 Paſſagiere werden vermißt. 

Eine Kriegskontribution für Belgien. 
„Brüffel, 13. November. gaut Befehl des General 
gouverneurs wird der belgiſchen Bevölkerung bis auf wei⸗ 
Beitrag zu den Koſten des Heeres und der Ver⸗ 
n den beſetzten Gebieten eine Kriegskontri⸗ 
in Höhe non 40 Millionen Franks 
lich aufer et Für die gefchudeten Beiträge haften 
| Geſamtſchuldner bie 9 Provinzen Bel 
als i er erſten Rate hat ſpäteſtens bis 

| 8. Die Zahlung d hat fp 
piens, Dezember 1915, die folgenden big zum 10, 
Ames jeden Monats zu erfolgen. 


n 


1 s Oder Kongreß von Haiti hat einen Vertrag 


ches Protektorat über Haiti 


Handelsteil, 


\ denzer 
. ember. (Amtl. Bericht der Grau 
Graudenz 13- Nor n rt . 
ggen, Braugerſte, Futterg bandes 
t. 


‚Ro etzt nur an Groß 
Ba igen minif Unordnung Í Mk., Ruttererbien 


erlengherbſen z= 1 ARASA 
plätzen notiert. — ° —  Epfartoffelu $ x 
aag ME der 1000 11001200, mi, Was 48 NE, 
Krummiftroh 4,75 Mt. per 100 Silog 


— — nn nenn 


Oeſtlicher Kriegsſchauplatz. 


x unverändert. 
3 ie ruſſiſche Vorſtöße wurden abgewieſen. 


Balkan⸗Kriegsſchauplatz. 
Die Verfolgung im Gebirge ſchreitet fort. Die Paßhöhen des Jaſtrebae (Bergarnppe ſüd⸗ 


— 2 y 
| optig von er 1400 8er 


Ñ ieren Truppen genommen. ’ 
he ben fielen gefangen in unſere Hand, ein Geſchütz wurde erbeutet. 


(W. T. B.) 


Oberſte Heeresleitung. 


Getreide⸗guſuhr per Bahn. 
Danzig, 13. November. Inländiſch 108 Tonnen: Gerſte 10, 
Bohnen fA Erben 10, Hafer 29, Mais 14, Weizen 40. 2 
Königsberg, 13 November. Zufuhr: Inläudiſch 10 Tonnen: 
Weizen 1. Roggen 2. Hafer 2. iden 1. Mais 1, dleie 1, Ver⸗ 
ſchiedeues 2. 


Berlin. 13. Novbr. Prod.» u. Fondsdbörſe. (Wolffs Bur.) 

Getreidebericht. Der Verlehr am 
wiederum ſehr ſtill. Mais und Kartoffeln waren gefragt, 
aber nicht angeboten. In Futtererſatzmitteln fanden nur ge⸗ 
ringe Umſätze zu unveränderten Preiſen ſtatt. Kartoffeln 
waren knapp. Es wurden aber dieſelben Preiſe bezahlt wie 
geſtern. Das Wetter iſt trübe. 

Berliner Börje. Die von dem geplanten Abbau der Börs 
ſenengagements beſonders betroffenen Preiſe ſcheinen ſich 
damit ausgeſöhnt zu haben, denn die Grundſtimmung be⸗ 
hielt auch heute ihre freundliche Veranlagung bei, wenn auch 
das Geſchäft, wie an Sonnabenden üblich, recht ſtill blieb. 
Die genannten Kurſe waren zumeiſt unverändert und zum 
Teil leicht gebeſſert. Deviſen feft. 
Chieago 12. 11. Weizen, per Dezbr. 1045. Feſt. 

Neuyvork 12. 11.: Weizen, per Dezbr. 111½8. Feſt. 
Amtlicher Marktbericht vom Magerviehhof 
in Friedrichsfelde. 

Auftri SROH A A 20 Pu 

uftrieb: 2390 Stück Rindvieh, 281 Stück Mä er, Milchkühe 
Apea; Sete den 12, Bullen 207, Jungvieh 884, Schafe 25 Br 
D D il 


1 des Marktes: Milchkühe mittelmäßig, Jungvieh 
m. 


m — 


lan 
Es wurden gezahlt für Milhfühe und ) 
Kube: L Dualitat 490 570 ME IL en 2 8 
Il. Qualität 370-420 wr, I. Qualität 290-379 Mk., aus- 
e Rupe 1 7 Dimë 1 A. 
ragende rfen: I. Qualität —— II. ität 
* Wee oa 850 25 ag RE s Salta 
ugochſen entner Lehendgewicht): a) Gelbes 8 3 
vieh, Scheinfelder L Qualität 75—80 Mk., II. Dualitat 0. 
PAR! S re! 5 II. 65—70 ME, 
C S eu ed Scheckvie Stimmen aler, Q 
= dt, IL Dualiict a N Weender, L Ruak 
ungvieh zur Ma entner Lebendgewicht): 9 
Stiere und Färſen I. Qualität 45 50 Mt, IL litä 
Mk., ausgeſuchte Bolten über Notiz, ji RO 
Des Bußtags wegen findet der Schweinemarkt am 16. Ry 
vember ſtatt. 
Städtiſcher Vieh⸗ und Schlachthof zu Berlin, 
(Amtl. Bericht der Direktion du num 4 1 tel. übermittelt) 
r > * 
minder 6811 Sti n vember 1918. 


Auftrieb: darunter 1518 Bullen 1338 
Ochſen, 3958 Kühe), — Kälber 8 = 4 
Selk. — Schelte 2588 Stu ae SORTE To 


Lebend 
gewicht 


Ninder: . 
A. Ochſen: 2 
a) 1 3 böchſt. Schlachtw. (ungejocht) 71-78 122.34 
1 een um — 
Dient . er — . = 
b) vollfleiſch, ausgem., im Alter von 4—7 Jahren $ 


o) junge fleiſch, nicht ausgem. u. ältere ausgem. 164—668 116-25 

d) mäßig genährte junge, gut geuährte ältere . 152—60/98-113 

ein geahnt N Er — — 
B. Bullen: 


72—75ʃ126-30 


b) vollfleiſchige, Augere — . [58—68] 104-22 
o) Ares ban dei jüngere u. gut genährte ältere 485591104 
h un e: 
a) voufleiſch ausgem. Färſen böchſt. Schlachtwerts 872 117-24 
b) boliftelichine ausgemäſtete Kühe böchften 
Schlachtwertes dis zu 7 Jahren 40 —65105-14 
e) ältere ausgemäſte Kühe und wenig gut ent⸗ 
wickelte jüngere Füße und Färſen . .118--5887-105 
d) mäßig genährte ühe und Färſen > . 42 —4679—87 


RR 85 
Gering genährtes Jungvieh (reier). . 28 —48 76—96 


90 921150-53 
« 180—861133-45 
. 120—75|117-25 
15—65/82-118 


8) Maſtlämmer u. jüngere Maſthammel 757715054 
b) ältere Maſthammel, geringere Maſtläinmer 

und gut are junge Schafe 55—79 110-40 
c) mäßig genährte Hammel u. Schaſe (Merzſchafe) 4 6394-134 
Weide maſtſchafe: 
BIN ONE, , x 77 — 
b) Geringere te S Schafe — 

eine: 

a) Fettſchweine über 3 Zentner Sehenbgewicdht .| — 
9 100 a. Schweine 240—300 Pfd. Lebendgew 110 
c e 
d) vollfleiſch. Schweine 160—200 Pfd. Jebendgew. 00 


1 
0) J. vollfl. Schweine unter 160 Pfd. Lebendgew. wen 
ane 2 


114111 


Minder geſchaft war lebhaft 


2 


Der 
wegen ungenügenden Auf⸗ 
— Von den ti auf dem 


ebe 
öffentlichen Markt. 


Dienftftelle Bromberg. 
Vorausſichtliche Witterung in den Regierungsbezirken 
Martenwerder und Bromberg für Sonntag 
14. November 1915: Fortdauernd milde, trübe, zeltwelſe Regen. 
| Wetter⸗Aus ſichten. 
Nach Berichten der Deutſchen Seewarte in Hamburg. 


Sonntag, den 14. November: Trübe, milde, vielfach 
Niederihlag. — Mo den 15.: Wenig v Zeit⸗ 
0, bert ate 


weiſe aufklärend. — Siensiag. den 
Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten. 


Produktenmarkt war. 


. 
Mitteilung des öffentlichen Wetterdienſtes. 


x 


05 


wissheit, Ich verliere 


lich bleiben wird, 


Maurer- und 


S ee 


É Staitbesondereränzeigel 9 


Die glückliche Geburt A 


eines geſunden, 
kräftigen Jungen 
zeigen hocherfreut an 
Amtsgerichtsrat Trogisch 
und Frau Trogisch, 
Graudenz, 
5 den 13. 11. 1915. 
— — 
Statt beſonderer Anzeige. 


6 
f 


3 


In den Kämpfen POA 8 
tober 1914 fiel sem 1 Arras am 6, Ok 


Geschäftsführer 


ito Mal 


als Unteroffizler in einem Garde⸗ Regiment. 
Erst jetzt wurde mir dies zur traurigen- Qe- 


gewissenhaiten Beamten, 


R. Arens, 


Neuenburg Wpr. 
z. Et. im Felde bei Bialystok, 


32333332335 


A 


ter 


in ihm einen fleissigen, 
welcher mir unvergess- 


Zimmermeister, 


arant. völlig Ahnlich M. 8,7 


Lelbhaus Springer, Berlin, 
Kottbuſerdamm 2. Beri. p. Nachn. 


Die glückliche Geburt eines | EM 


kräftigen Jungen 
eigen hocherfreut an 
geb, Bartel. 


Vorw. Loniſenhof 
b. Kruglanken Dpr., 8 


Nervenheilanſtalt 
Speichersdorf 


nimmt Kranke auf. [7829 
Dr. Steinert, Sanitätsrat. 


Ich bin wieder in der 


Lage, Krankenbeſuche 


auf dem Lande 


mit Auto 


zu machen. 18084 


Dr. Szczepanski, 
Prieſen Wpr. 


0 
1 9 
Geb. ig. Mädchen, welche einen 
Lebensberuf suchen, finden 


durch praktischen Unterricht 


in der Zahnheilkunde unter 


persönl., fachmännischer Lei- Br 
gewissenhafte Ausbildung | ® 


tung ; uso 
als selbständige Dentistin oder 
Assistentin. 13210 
Prospekt frei auf Verlangen. 
Leitung 
Jacobson, 
Graudenz, Getreidem. 25/26. 


Verkaufe preiswert 


2 Autos un) 
Motoren- Benzin 


waſſerhell u. leicht anſpringend, ſo⸗ 
wie Automotorenöl u. Maſchinen⸗ 
Del. Auch Motorenbetriebsſtoff 
und Schwerbenzin 0,796 preiswert 
abzugeben. 114087 
; Fritz Kunz, 
Elbing Nor, Vorbergſtr. 6. 


1009 Bir. Speiſezwiebeln 
echte Zittauer mit Sack 15.— 


1000 Str. Mohrrüben 


rima rote Ztr. 5.10 
offeriert ek 114149 
Richard Kaniimann, Magdeburg. 


Weiße Tonnenſeife 


Schmierſeife 
borzägl. J. 


prima Sparkernſeife 
Poſtkiſte 18, Riegel 
Packung frei, ab Haus ; 
Nachnaß me, ſo lange Vorrat. 
R. Minden, Hamburg, 
i Grindelweg 2a. 


Selten gustiges 
Angebot. 


13.75 pro Waar, Ein often 
en 
per anamo. ! a 
ka wiliy Löwenberg, Breslau, 
Goldene Radegaſſe 18. 


[8476 
H. Kranz und Fran Grete 


Wäſche u. Haushalt 
100 Pf. M. 35 — 50 Pfd. M. 18.50. 


Mk. .—, 


hier. Gegen 


in Boten 34 ſchwarze 5 
Schaftſtiefſel Spalt nur 


ſchwarze Kropfftieſei 18.25 


agr. 55 
abe von 3 Paar an; 
114139 & 


H. Wagener, 


ſchwarz Pfund 5. — Mk. 
grau Pfund 4,50 Mk. 


Da 8&—, 9,.— Mark. 
8 Verſand durch Nachnahme 


nern 


Marienwerder Wpr. f 


„„Paßf. Geſchenk! 
echte Harzer Ran.-Hähne 


Zuchtweibchen 3 M. Meekeren 
Berinud als ich biete, gibt es 
nicht! Sportzüchterei Sommer- 
feldi. Graudenz, Schwerinſtr. 14. 
Ausſt. Pos. u. Schneidemühl 7erſte, 
3 zweite, 2 Ehrenpreiſe, goldene 
und jilberne Medaille. [7712 


N Maränen g 
geräucherte und friſche unge⸗ 
räucherte empfiehlt billigſt 
gegen Nachnahme 18287 
Fritz Konopatzcky, 
Fiſcherei, Nikolaiken Dpr 


hat ſtets am Lager 18566 
Gußav Huhn, Grandenz, 
Oberthornerſtr. 21—22. 


Prima 


Manilla⸗Bindegarn 


für Strohpreſſen und Getreide⸗ 
binder. auch 


Fritz Ulmer, 
Thorn⸗Mocker. 6239 


Nur für kurze Zeit, 
Offeriere weiße 
Schmierſeife 
5 gab Mk. 34.00 b. Faßbezug 
d 


| 
f veredelter St. Seifert, 
vielſ. Tags u. Lichtſäng., 
2 geg. Nachn. 10, 12, 15, 
13, 20 bis 30 M. Gar. 
geſunde Ankunft, 8 Tg. 
Probe, Umtauſch od. Geld zurück. 
abrit Hamburg geg. Nachn. 


Hamburg. 


Vergrößerungsea.Lebens- 
größe, Andenken Gex 
alener,n,jeder 1 (354500 
Porto u. 

erpack. 0.75, nur Nachn. FrauDr,Frlad- | 97% 
N | mann, Stoglitz b. Berlin, Schioßstr.52 b. 


Bekanntmachung! 
Nageln. Bettenverk. Stand 18—35 | $ 
M., neue weiße Bettw., Garn. 5.20 
Teppiche 1532 M, echte Skunks⸗ 
ſtolas! Skunksmuff.! Echte Fuchs⸗ 

garnitr en! nagelneu u. ſtaunend 
billig!! Diverſes unverſetzt. 4221 


d 


X in kleineren Mengen 
bat preiswert abzugeben 


r. 16, IT 
Wa 18457 


e 


y 


Etabl 


J. P. 


ſtützung unter 325 
Rudolf Mosse, Berlin SW. 


SSS TTT 
a g 
Zigarrettenabfall 
ca. 30 Ztr. hat preiswert abzugeben 
W. Roeder, Grandenz. 

FR N 


kulanten Bedingungen. Off. u. 


— 


Der neue 


„Diadem“ 


in Leiſtung, Einfachheit und ; 
Dauerhaftigkeit unerreicht. 

2 jährige Garantie. 
Kein Teuerungsaufſchlag. 
Sofort lieferbar. 

70 Qir. Leiſtg. p. Std. 90.—M. 
130 „ RES 
160, „ „ „ len 
— Tüchtige Vertreter 
überall geſucht. 
Proſpekte 15 5 


Tt & Srondem, 


G. m. b. H., 


* 1 


iter Sett- BE 


/, e- und / Rollen, Zentner 120 Mark 


Poſtkolli Pfund 1,25 Mark. 
mi- 


Bir. 160 Mark, Poſtkolli Pfund 1,70 Mark. 


Däniſche Zerbelatwurſt 


Btr 180 Mark, Poſtkolli Pfund 1,90 Mark. 
Nachnahme. 114174 


N E. Neumann, Friedeberg Nm. 


Telefonieren Sie uns 
| a oder! 


EEE 


verlangen Sie mit einer Postkarte kostenlose Zusendung 
der neuesien Muster unserer überall beliebten Tuche und 
i Kleiderstoffe, Loden und Sportstoffe für Damen u. Herren! 
1 KeinKaufzwangl Die Vorteile der Privaikundscajt, Stoffe # 
# direkt bei uns zu bestellen, sind bedeutend; billigste En- 
A gros-Preise, sorgfälligsie Ausführung auch kleiner Auf. 
į träge in ganz frischer Ware, Reste 25 Prozent unter Preis 


| ; Tucausstellung Wimpfheimer & Cle. 
h : Augsburg 25 l 3 


SS S Felder 


ſehr was Hochfeines — zart — fett — 


Nachnahme. 114175 
E. Neumann, Friedeberg Nm. 


Rz 
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IDERL-GE 


ist unbestritten 


mra 


= YR 
. 


a ae 


Milch -Kakao mit Zucker 
mein Würfel 10 Pfennig 


Eray 
„ 


& 
Veberall erhältlich! 
Alleinige Fabrikanten LEHMANN & BOHRE, Bertin W 35> 


R 
2 


en We 


EEE TE 
EC BEL ERS EUL. EN 


Hofliefers 


EN 


Pianoforte-Fabrik, 


G. Wolkenhauer — Stettin I 


liefert ihre Fabrikate kostenlos auf Probe. Langjährige Garantie. 


Illustrierte Spezial- Preislisten kostenlos, i 


Erſtklaſſiges Engroshaus gewährt bei Etablierung von Weiß- 
waren, Poſamentier⸗ und Putzgeſchäften weitgehendſte Unter⸗ 


u. Zwiebel⸗Leberwurſt!e 


Angesichts der immer kritischer werdenden 
Finanzlage Russlands 
halten wir fortgesetzt den Tausch 


in andere Werte mit fast ebenso hoher, aber 
sicherer Verzinsung für empfehlenswert. . 


Wir sind gern bereit, Vorschläge Kostenfrei zu machen. 


Loerin & Mittelmann, Zam geschäft 
Berlin 8.19 i Peirikieche 


Peiriplatz 4. 


der neuen Häufer in Graudenz, Marienwerder⸗ 
frake 2—4, Ecke Fiſchmarkt: 18528 


Ziegel, Balken, Sparren, Träger, 
Sländer, Rihm- m Pfahlholz, Dach, 
Verſchlag und Fußbodenbrelter, 
Hanse, gigel U. Stubentüren, 
40 einheitliche Fenſter Caen n 
Glaswände und Kolonnaben, Treppen, 


und Kolonnaden, 


Brennholz und Diverſes 
billig zu verkaufen. 


ay 


92 9 z 
Kraftbrühe⸗ Würfel 
mit 5 Pfg.⸗Aufſchrift, 1000 Stück 13,50, 15, 20 Mk. 


Jacobi, Berlin, Schönhauſer Allee 72. 


N F.... 


Tel, Forst- m 
Industrie- Bahnen 


zu Kauf und Miete. ke 
== Eisenbahn. == % 


Geräte ‚Werkzeuge 
Messinstrumente Belenchtungs 


Ersatzteile einrichtungen 
Haschinen- 
Genossenschaft # 
E. G. m. b. H. g 
Abteilung Feldbahnen. 
Königsberg Pr. 


ie 


225 


ar 
8 
85 


P 
— ——— 


Pa. Bre 


N 


— | 
atenfett 


mit Gewürz, größeres Quantum, hat febr preiswert abzugeben 


W. 


Utecht, Marienwerder 


‚Sernfpregjer 20 


2 1 


ET LE A AETA 


La. Erbſenmehl 
beſter Erſatz für Kocherbſen, 
Gerſtenflocken 


Rumänische Walnüſſe, 1914er 


Maisgrieh 
Pfeiffers Malzkaffee 
Sup. ausländ. Kartoffelmehl 


Aflanmen 110 20er, nene Ernte 


Kunſt⸗ oder Zuckerhonig 


in allen Pack N K 
Friſchobſt⸗, Melange⸗, Konſum⸗ u. 


Zwetſchenmiſchung⸗Marmelade 
in allen Packungen, 


Iranienburner Seife 
La. gelbe Seinölſchmierſeife 
weiße Schmierſeife 


E Kerzen jämtliher Sorten 
Joffe billigſt in kleinen i 
$ Kuua bemufterte Offerte. n 18251 F 


Rudolf Praniz, Danzig. 


TE 


meer: 
— 


Offeriere 50 Ztr. 


Öraniephurger Kernseife 


2 ee noch out erhalt 
ee e i Stuhlwagen 


Offerten unter Nr 8556 an ſtehen zum Verkauf. 18427 
den Geſelligen erbeten. I Dom., Stutthof b. Altdamm 


Pianos, 
Harmonien. 


Zweites Blatt. 


Graudenz, 


Sonntag 


Um rotes 


Roman von Erich Frieſen. 
8. Fortſetzung. Nachdruck verboten. 


„Um ſo eher mußt Du ihm reinen Wein einſchenken,“ 
fiel Lady Eliſabeth erregt ein. „Noch heute — ſofort 
— — er ijt in feinem Arbeitszimmer — geh' zu igm — 
ſage ihm alles — —“ 

Zwar ſchüttelte Irene verwundert den Kopf über die 
ſeltſame Eile der Freundin. Aber da ihr Geheimnis ihr 
ſelbſt wie Zentnerlaſt auf dem Herzen lag, fo willigte fie 
ein. 

Lord Roberts ſaß in ſeinem Arbeitszimmer am Schreib⸗ 
tiſch, eine duftende Havanna zwiſchen den Lippen und einem 
Berg Briefe vor fih, mit deren Beantwoctung er gerade 
beginnen wollte, als ein zaghaftes Klopfen an der Tür 
hörbar wurde. Auf ſein etwas barſches „Herein!“ öffnete 
ia die Tür leiſe. Leichte Schritte kamen zögernd 
näher — — 

Er wandte den Kopf. 

„Ah, liebe Irene! Sie haben den Mut, den Löwen 
` En feiner Höhle aufzuſuchen?“ 

Eine feine Röte ſtieg in die Wangen des Mädchens. 

„Spotten Sie nicht, Lord Roberts! Ich habe wirklich 
Angſt vor Ihnen —“ y 

„In der Tat? Hoffentlich werden Sie nicht mehr 
lange Angi vor mir haben. Erſter Schritt dazu: nennen 
Sie mich nicht Lord Roberts, ſondeen Edward! Das 
bringt uns einander ſchon näher Wollen Sie?“ 

„Ja, Lord Edward!“ 

„Bitte: Edward, ohne Lord!“ 

Sie zögerte. 3 8 
Nennen Sie nicht auch meine Schweſter bei ihrem 
Vornamen?“ lächelte er ein wenig ſpörtiſch, Nie ſcharf ans 
plickend. „Außerdem ſind wir ja auch ſo etwas wie Ver⸗ 
wandte. Alſo bitte: Edward, ohne Lord! 


„So ist's recht. KR 
i Freundſcha 2 
Bel ghermals zögerte ſie. Warnte ſie ihr guter Engel, 


gold. 


Er lachte. ° = 
je Mitteilung denn gar To ſchwer?“ überfallen! Er it ein ſchlichter, braver Farmer, dem : 


— ich weiß nicht recht — wollen Sie mir — „fie niemand etwas vorwerfen kann!“ 
t 


nd blickte befangen vor ſich hin. 
Nun was denn? ermunterte er neckend. „So reden Worte von den Lippen des tief erregten Mädchens. Wie F 


ch 

len Sie mir eine große Bitte erfüllen? Die erſte ihren vor Zorn flammenden Auge i 

»pielleicht einzige, die ich au Sie ftelle?” gen und ihrem herriſch 
„Gewiß, wenn es in meiner Rant r F Be 115 
Roch immer getraute Frene ſich micht. efangen er einzulenken, indem er wieder Pla 

ten ihre Finger mit der dünnen goldenen Kette, an Ireue durch eine Handbewegung 5 ab Ere 7 N 
ſie ein Medaillon mit den Bildern ihrer Eltern trug. wa? dieſe jedoch ſchroff ablehnte. „Sie Dre en k 


Und plötzlich platzte fie heraus: 
„Ich habe mich vor kurzem — verlobt!“ 
Lord Roberts' Geſicht war ſehr bleich geworden. 
Ver — lobt?“ wiederholte er ganz langſam, um zitternd vor Aufre 
unliebſamen Ueberraſchung Herr zu werden. e Ich len es 1 meins Alan une 5 


eines ſchönen reichen Mädchens!“ 
Bitte ſpotten Sie nicht!“ rief Irene unwillig die Sie wandte fi x 
au 5 balken wir. it 0 5 a y f een ſich zum Gehen; doch Lord Roberts hielt w 
etzt hatte Lord Roberts feine, kalt p ttiſche Ueber⸗ „Noch einen Augenblick, Irene! \ G 

wiede den. Mit väterlicher Zärtlichkeit mich ni c ck, Irene! Miğverftejen Sie 

15 er rgefunden 10 ch ; 3 yA mich nicht! Ich habe natürlich nur Ihr Veites im Auge. 
Und wer iſt dieſer Glückliche, wenn mau fragen dar ich ja noch über die S c ' N 
„Ein pgr See io peie n u fih ja noch über die Sache ſprechen. Ich freue mich, daß 1 
Lord Roberts ſtand heftig auf und ſchob mit einem W 4 
Ruck den Stuhl beiſeite. Ihnen dafür. Es tut ſtets wohl, einem jungen Paar zu 


Nr. 268 


14. November 1915. 


Renn ee * s 5 R PENETER T r AETA TY RR IS TISI EATEN s : 4 

einen Stuhl in ferner Nähe., Mio — weshalb ı oder ſonſtwas, iſt mir gleichgültig. € 5 

Sie mich in meinem Arbeitszimmer auf, liebe heiratete auch keinen Engländer, 19 5 „ B- 
Hoch fider etwas jeher Wihtiges? „Aber die Deutſchen find eine haſſenswerte Nation i 

a Couſin Edward. Ich muß Ihnen etwas Sie überheben ſich auf un verantwortliche Weiſe; fie denken Š 
„ nur darüber nach, wie fie andere Völker übervorteilen x 

r etwas mitteilen? Das klingt ja ganz feierlich! | können; fie bauen eine Kaſerne über die andere, um recht 85 
machen Sie ein fold ernstes Deficht? viele Soldaten zu züchten, mit denen fie jpäter die ganze i: 

eche ja zu meinem Vormund!“ ziviliſterte Welt überfallen wollen —“ 3 : 

Ich bin nicht nur der Hüter Ihres Vermögens, „Halten Sie ein!“ unterbrach Irene den hochtrabenden | 
auch Izees iin Wortſchwall, indem fie aufſtand. „Ich will mit Ihnen 3 
Ihre Züge heiterten ſich merklich auf. nicht über den Wert oder Uuwert der deutſchen Nation x 
„Der Hüter meines Glücks!“ wiederholte fie lebhaft. ſtreiten. Ich verſtehe auch nichts von Politik. Nur fos 1 
iejes Wort erleichtert mir meine Mitteilung. viel: Heinz Althoff ift kein Menſch, der fih irgendwie J 
überhebt! Er will auch niemanden bervorteilen oder gar | 


Leidenichaftlich, fait fih überftürzenb, ` ſprangen die 
umgewandelt erſchien fie dem verblüfften Manne, mit 


zurückgeworfenen Köpfchen. 
„Ereifern Sie ſich nicht zu ſehr, liebes Kind!“ ſuchte 


glücklichen jungen Mann fo lebhaft, daß i 

nehmen muß, Ste hegen zärtliche Gefühle für Ion ia ans 
„Meine Gefühle für Heinz Althoff Ihnen gegenüber 

zu definieren, halte ich nicht für nötig,“ erwiderte fie, noch 


Welch ein intereſſauter Abſchnitt im Leben meinem Vormund ſoglei l 
: glei von meiner s | 
teilung zu machen. Das tft alles.“ ner Verlobung Mit j 


Douo an TEE w Wenn Sie den jungen Mann wirklich jo ſehr lieben, läßt | 
* « 
Sie mir Ihr Vertrauen geſchenkt haben, und ich danke 


gegnen, das gewillt iſt, Schulter an Schulter gemeinſam 


Be be 
ch habe wohl nicht recht gehört? Heinz Althoff? den Lebenskampf durchzufechten. Es iſt — glauben Sie 


jeſem Manne da vor ihr nicht zu ſehr zu vertrauen 

dag. a god anb eee pi Der Sohn Alfred Althoffs, der dort unten bei Newport | mir, liebes Kind — oft ei 3 

dringlich, fi folgend, reichte fie ihm eine Farm beſaß, bis er vor pwet Jahren plötzlich — —“ | innigfte Liebe, vollſtes Galbſtverheſſen 4 75 it. i 
+ 


wje einem geheimen Zwange 


an 
et über die leiſe bebenden Finger. „Welch! 


cen geformte Hand! Welch roſige Nägel!“ 


Mit einem Ruck befreite jie ihre Finger aus den feie | meine 


* 
s Finden) lachte er beluſtigt. „Der Zorn kleidet Sie übrigens 
5 


Entstehung, Urſache und Heilung. 


Nachdruck verboten) 


Vielen unſerer Leſer iſt der nebenſtehend abge⸗ 
bildete Pfarrer Ludwig Heumann aus Elbers⸗ 
roth in Bayern, der Erfinder einiger ſtau⸗ 
nenswert wirkender Heilmittel, kein „Unbe⸗ 

kannter mehr, denn oft wahrhaft verblüffende 
Erfolge haben ſeinen Namen weit über ſeine 
e hinaus bekannt und beliebt ge⸗ 


4, Pfarrgemeind 0 ; 
; A a ihm und feinen Kurmitteln einen 
her werdenden Kreis von 
Joseph von Caut 
(Zu ſeinem 60. Geburtstag, 16. November). 
Von Peter Hamecher. RER 
Joſeph von Lauff, der nunmehr Sechziglährige, Y 
in Hul bels Sohn eines Notars, der ſpäter er 5 
überſtedelte, am 16. November 1855 geboren, ieregiment | 


I mnafialzeit trat Lauff beim Zube e 
5 7 115 S ein, um Offizier zu werden. Er war daun 


E— . 
Gicht und Rheumatismus 


begeiſterten und dankbaren 


gr 


erſt 1890 nach ) ch 
1 1 geworden und er regte den Dichter an, 2 
bir ee Frama „Der Burggraf“ zu schreiben. ofen 


einer Idee das 5 Ä 
en unter Verabſchiedung als Major, den wel 


; tä i + 72 < 
Gun ben erblichen Adel. Beim Ausbruch des Krieges ſtellte 
uff ſich dem Paterlande zur Berjüguna Er verſieht heute 
das um? des Platztommandanten in Namur. Lprir zei 
Lauffs Dramen, ſowie ſeine epigonenhafte Lyrik zeigen 
Ion nan von feiner eigentümlichen Seite, Cr ift im eriet 
Linie ©) aber iſt er eine durchaus urſprüng⸗ 
liche Erſch ; Wirkungstraft. Er ver⸗ 
einigt eine glühende a Anſchaulichkeit mit einem lei⸗ 
denſchaftlichen, fortreißenden Temperament. Das unbedenk⸗ 
lich cafturmende feiner Natur, die von berkniffener Piho- 


keit, in dieſem Draufgängertum liegt auch etwas männlich 


wingendes und feine Schilderungsgabe iſt blutvoll, far⸗ 


vig ſtark im 1 sone 
len = Vorliebe für den epiſchen Freskoſtil ent- 


fügt auch über einen 
. modernen na kommen | 
a hanheit feiner Naturſchiide ungen 


Verehrern und Anhängern geſchaffen. Mehr als 3000 Dieſes Büchlei wird je 
Kranke haben in wenigen Monaten der Vertriebsftelle jchrift- | der er 1 1 8 15 Abreſſe e 1 8 5 Beeten 
lich ihre Geſundung oder wenigſtens bedeutende Beſſerung | Vertriebsſtelle der Pfarrer Heumannſchen Mittel Fiürnder 
durch ſeine berühmten Mittel in höchſt anerkennenden Worten | H. 321, Pillenreutherſtraße = 
ne wohl a Aer bat ER dafür, daß feine 
indungen einſach unerreicht daſtehen. heiten wie: Lungen, Nerve 
Ganz außergewöhnlich günſtig bewährt hat ſich feine | Hämor rhoida 18 BI ajen ent 125 
Kur gegen Gicht und Rheumatismus. Es würde wohl zu wie A ſth ma, Blutarmut, Bleihjucht, Arteri Í 
weit führen, hier des Näheren auf diefe außerordentlich weit⸗[verka [kung (Schlaganfälle), Erkält um astra Bi 
verbreiteten, oft unerträglich ſchmerzhaften „Krantheiten ein- | heiten, offene Füße, Flechten, Krätze uſw — 
zugehen. Soviel uns aber befannt ijt, ijt ein äußerſt wertvolles führlich beſchrieben ſind, dürfte dieſes koſtenloſe Buch nicht 
Büchlein, betitelt: „Pfarrer Heumanns neue Heilmethoden“ | nur jedem Kranken, ſondern überhaupt jeder Familie von 
erſchienen, in welchem die Entſtehung, Urſache und Heilung großem Nutzen fein. 
icht und Rheuma 
Linie einer leidenſchaftlichen und ungebrochenen Perſönlich⸗ 
keit eigen und gerade 
bare des Temperaments € 5 4 8 u h 12111 
Erſcheinung; dasjenige, was ſein Dichtertum ſpeiſt und mit „Lux⸗Aeterna“. Von ihnen geht der Weg hinüber zu Lauffs 
durchdringt; ihm den Zug der Größe gibt. 
Lauff begann 2 Wolff 
bach und Julius Wollſ. : 
pitia einiſche Künſtlertraum „Jan von Calter“, der er die ſtarken Aeußerungen der Leidenſchaft und die düſtern, 
Sang aus dem Bauernkriege „Der Helfenſteiner“ und das oft kraſſen Motive. Aber er mildert das Gewaltſame durch 
te Nordmeerlied „Klaus Störtebecker“ zeigen ihn das Rankenwerk ſeines prächtigen Humors, der fi in der 


u als ei hr als epi oniſche, einer Zeitmode ergebene Er⸗ © ` sch 
als 0 a P 1 ſtürmiſchen Geift der alten Zei⸗ fällt, und feine ſtarte Kunſt der Naturſchilderung kommt erſt 


ſturmbeweg 


in Temperament ſucht Räume 7 ; ? 
Ausdehnungembglichteiten geben. Er braucht Schauplätze, barer, ſinnlicher Anſch 


brauſenden, farbigen Leben, n i 
h i 'oſtümfiguren Inhalt gibt. In den B f r : t kA | | 
ec erde und „Die Geißlerin“ Uberkriſſt aber | iytereffieren ihn auch hier die Gewiſſenstonflitte. Seine 8 
Lauff jeine Vorbilder weit In der Darſtellung der beiden | 
Weibdämonen, der jud 


Z Menjana etaan g die Sti des Gan⸗ 
der Handlung ir ee „Närreliede, „Bittje Pittjewitt“ und die ⸗„Lanzmamfell, Era 


anti Epos kam Lauff zum Roman. Auch hier DEE ! it 

hu eh die Pergenen zeln und zwar vornehmlich Wundertäterin „Marie Benmapnen”; das febr ſtarke Buch 

3 Zeikalter der Reformation mit feinen erbitterten von der Liebestragödie der „Frau Aleit“ und das unheim⸗ 

Dai pien und gewaltſam emporgeriſſenen Schickſalen. 
hier eine Anteilnahme des Menſchen an den 1 5 


ch i e cho. 
logie nichts weiß, ſchäumt manchmal über die Ufer, verdirbt 
ihn pier und da das Konzept, und er ſcheut ſich nicht, in der d 

t von ſeinem Stoff mit der Glut ſeines Men⸗ 
tellung zu nehmen. Aber in dieſer Unmittelbar⸗ 


er wird. Er nimmt die Partei des M 
nſtitution und ihren 
e ae è igkeit un | Ä 
tum 7 Die, eee ee Die Ge- höheren Wunſch einige Geiichtädramen verfaßte, die nicht 
tajiet ne 9 | | 
ird ihm in Barbe MnD ren dl heißes mit ihrem | fagen einer vorgeschriebenen Richtung Rechnung trugen. Man 


D "a 1 u fi À 
Solentanz „Die Hanpimannajrau HI „Regina Offizier gemäß, mit felbftverftändtichemn Gefu ben Snte 


taler > ö Ein paar von daun eimat, jo d 
N a ee ik die groß geschwungene dem Boden ſeiner ae e 


i Er ſtockte und ſtrich ſich über die Stirn als wollte er ick ii 
te. 11 4 
ſchüchtern pte rea ia ganz kalt, Irene!“ Langſam ſtrich unliebſame Erinnerungen wegwiſchen. j glücklichen Ende zu führen. 
„Derjelbe Heinz Althoff,“ erwiderte Irene ruhig. 
he Sch ned ich De einer ſolchen Verbindung 
Einwilligung geden?“ höhnte Lord Roberts. in dem Weſen ihres V ; : 
Nimctermehr! i 8 N CE ihres Vormundes nicht begreifen. Sie 
. Sie, eine 8 und deshalb vor, zu ſchweigen und abzuwarten. 25 
einz Althoff iſt ein guter Menſch, und ich liebe ihn!“ 
refflich.“ Er nahm wieder Platz und deutete nach⸗ ſiel 1 thot ein, 900 Engländer N kae nt 


Lord Roberts“ Stimme klang jo wohlwollend 
Augen zeigten ſoviel Sympathie und Wager re 
harmloſe Naturkind Eounte dieſen plötzlichen Umſchwung 


(Fortſetzung folgt.) 


6 türnberg 
Da in dem Büchlein auch noch verſchiedene andere Krank⸗ 


T TE n 
. 


tismus ausführlich dargelegt it. 


und un dem Kölner Maler Stephan Lochner und der Patriziertochter 
dieſes Einheitliche, urwüchſig Unmittel⸗ Lysbeth von Lyskirchen: „Im ai peen und die Geſchichte 
iſt das erfreulich Bleibende an ſeiner der geiltigen Befreiung des Stadtſchreiberſohnes aus Kleve: 


+ 
S 


S 


niederrheiniſchen Heimatdichtungen, mit denen er den Boden 


Versepen in der Art der Scheffel, der neuen Zeit betritt. 
Aber ſchon die erſten Bücher: Der erje dieſer Romane ift „Kärrekieck“. Auch hier liebt 


* 


8 
r 


N 


Erfindung von allerhand beluſtigenden Originalfiguren ge⸗ 


die ſeiner Phantaſie jetzt zur Geltung. Das rheiniſche Leben entfaltet in greif⸗ 

rer, jim haulichkeit ſeine Eigenart und Eigen⸗ 

bewegten Gefühle austoben können. tümlichteit. Der Realiſt Lauff wirkt durch die Intimität jels 
belebt die Hiftorie mit einem ner Darſtellung, die ſeiner Fabulierfreudigteit neue Möge 
das aus ſinnlicher Erfülltheit lichteiten weiſt, faſt ſtärker und jedenfalls wärmer als der 


ers⸗ Hiſtorienmaler. Wie ſchon in den geſchichtlichen Romanen, 


475 de enen d . rn 
ziſchen Königin und der Frau des werk dur ie Tendenz verdorben, auf der andern Seite 
5 5 cht er Amen Höhepunkt leiden⸗ durch die Tendenz, durch das Bekenntnis zum deutſchen Re⸗ 
die durch die berauſchende formkatholizismus für auii, den Menſchen, bedeutſam iſt. 

5 Köſtlich in ihrer Fülle originellen Lebens find vor allem 


chütternde Bücher voll ſchwerer Tra ſind die Geſchichte der 


Man liche Familiengemälde „Die Brinkſchulte“, das auf einem 
Er en 8 BEN, ! T 829 

i ichter i i d enten „Die ungetreue Deurielung oſe on Lauffs iſt lange 
bei dem Dichter in ſeinen e Sa chen gegen Zeit dadurch behindert worden, Naß es einer Sone 
ie Breite der Kritik gefieh, 22 onde vom Hofdichter fejt 
A in ößer ewegung zunageln. Es wurde i erer Fürſtengunſt Be 
licht einen größere Reichtum ber Band der biennen von der extremen Literatur verürgt daß 15 auf 


9 > 3 
Satia eleni Pier ene Fels geben und einem freien Künſtlerempfinden entſprangen, ſondern ſozu⸗ 


Von diefen Di ek Alt⸗Rürn⸗ verkannte in der Einſeitigkeit des konträren Standpunktes, 
ebald“. Der daß diefe Werle durchaus einen privaten Feſtſplelcharatter 
ihrt hinein hatten. Verkannte auch, daß Lauff, ſeiner Anſchauung als 


tionen feines Fürſten willſahrte. Genug, er wurde zum Hoj: 
Antwerpen aus ben Tagen = Romanen ſtehen | poeten geſtempelt und damit literarisch feitnele t, und man 
m großen Hin- derſchwieg meiit, daß Lauff über feine ſeſttäglichen Gelegens 

ü ee En, Werke von „ . 805 
iſtori jefen auf | außerordentlicher Phantaſiekraft geſchafſen, die beweiſen, 
uffs hiſtoniſchen Ronde Geſchichte von I er fih der Gunſt der Muſen erfreut, 


d 


Italien den Weg, auf dem es einzugreifen habe. Der Krieg 
tritt in eine neue Phaſe, heißt es in der Note. 

Kitcheners Reiſe wird überhaupt viel beſprochen. Es 
ſcheint, daß der Vierverband endlich zu begreifen anfängt, 
daß es ſich um Sein oder Nichtſein des engliſchen Weltreiches 


Ein Rückblick auf die 
italienischen Offensiven. 


Am 23. Mai wurde die Kriegserklärung Italiens in 
Wien überreicht und bald darauf entſpannen ſich an der 


iti i ü Ton i etäubende Eindruck 
Tiroler Grenze Grenzſchutztämpfe, während die italieniſche ihrem ganzen veränderten Lon ift ber betäubenbe 


l ; a 

eriet Ne dee e AR A . aes Siereeſch AE A Woroeingen in Serben mach 
chien. Anſtatt ſofort mit allen Kräften gegen die Diter- i ; ; „ beige in einem 

reichiſchen Stellungen vorzugehen, wie es nach dem lange vor⸗ z Die Blockade ift gebrochen, heißt es in 


Bericht des „Corriere della Sera“, „die ſchwarz⸗weiß⸗ 
rote Fahne flattert in den grauen Lüften des Balkans, 
Kanonen, Gewehre und Unterſeeboote werden nach dem 
Schwarzen Meer gebracht, während umgekehrt andere Trans- 
porte Deutſchland und Oeſterreich das Korn der bulgariſchen 
Ebene und das Kupfer der Bergwerke Aſiens zuführen 
werden. Unnütz, ſich dies zu verhehlen, unnütz, die edeu⸗ 
tung der Ereigniſſe zu verkleinern, für den Augenblick 
hat Deutſchland die Partie gewonnen“ Natür⸗ 
lich werden dann, wie im Schreck Über ſolche Erkenntnis, 
Verſuche gemacht, die Folgen trotzdem zu verhehlen und die 


bereiteten Verrat wohl möglich geweſen ſein ſollte, wartete 
man verhältnismäßig lange bis zu den erſten ſtärkeren An⸗ 
griffen. Die pathetiſche Verkündigung Cadornas: „Am 
4. Juni wird das Plateau von Doberdo erobert werden, die 
Geſchichte wird dieſen Tag den der „Schlacht am Iſonzo“ 
nennen,“ ließ den erſten Fluch der Lächerlichkeit auf das 
Feldherrngenie dieſes Mannes fallen, zumal an dieſem Tage 
wohl heftige Angriffe erfolgten, aher keineswegs eine große 
Offenſive einſetzte. Bereits damals konnte man dem Feinde 
{tatt Landſtürmern kampferprobte Truppen entgegenſtellen, da 


mei 


er es mit dem Angriff nicht jo eilig hatte. ie des Ereigniſſes abzuſchwächen. Während die 
die erſte wirklich große Oſſenſive begann erft am 5. 0 i die 9 Schnelligkeit hinweiſen, ſprechen 
Juli, alſo genau einen Monat ſpäter, als Cadorna ange⸗ die anderen Artikel von dem ſo überaus langſamen Vor⸗ 


kündigt hatte. Hier würde die geſamte dritte italieniſche 
Armee eingeſetzt, die 4 Armeekorps und 2 Diviſionen zählte. 
Das Gelände, das erobert werden ſollte, zog ſich von Görz 
bis zum Meere hin. Die mächtige Arxtillerieunterſtützung, 
die dem Angriff vorherging, hatte ebenſowenig Erfolg wie 
dieſer ſelbſt. Mann berechnete die Verluſte auf insgeſamt 80 000 
Mann. Erſchöpft hielten die Italiener inne, um dann nach 
drei Wochen eine neue große Offenſive zu be⸗ 
ginnen, die am 27. Juli vollkommen abgeſchlagen war. 
Diesmal griffen die Italiener den etwa 30 Kilometer breiten 
a a . 2 an Sabotino und d Meere | fuid 1 
an. ie doppelte Anza er Truppen wurde aufge⸗ > AFFEN ültige Ni aren“. 
wendet. Nicht en Da mit 18 Diviſionen Ale | große Tiberichrift: poot ae E a es ES 
den, ohne Rückſicht auf die Verluſte, zum Sturme vorge⸗ 1 ine z boroße Bedeutung beimeſſen. Aus den De 
trieben, ohne daß irgend ein Erfolg erzielt worden wäre. lage des verläßlichen Magrini weiß man, daß die 
. der Italiener bezifferten ſich auf über ferdölſche Südarmee nur wenige Regimentet 
ann: % 2 i i i ie eingeſetzten 
Das anſcheinend größte Fiasko haben die Italiener zählt, 25 12 e e Dama m aria tie Anaa 
jetzt mit ihrer dritten Offenſive erlitten, die die N ſerbiſch⸗franzöſiſchen Siegen waren. 
weitaus gewaltigſte bon allen bisherigen war und abſolut ge 1 jeder weiſt die geſamte italieniſche Preſſe 
KR 0 Br a en 55 0 x . 1 181 darauf bin, wir Denia das Expeditionskorps Š on 
ochen lang hat die Iſonzoſchlacht getobt, die am 31. Ok⸗ j 177 ich 0 d welchen ſchweren Ge⸗ 
SE erloſch. Nach Pan eigen Doftnbigen Artillerie⸗ Saloniki ausrichten tant wa 5 


ari ackenſens und der Bulgaren in Serbien. (Lang 
e Senteret an dem blitzartigen Vormarſch der 
Italiener auf öſterreichiſchem Boden!) Außerdem werden 
täglich in den Depeſchen aus unſicheren Quellen, was das 
Publikum natürlich nicht beachtet noch beurteilen kann, un⸗ 
geheure deutſche und bulgariſche Verluſte, Aufſtände in Bul⸗ 
garien ſowie in der deutſchen Armee mit Tauſenden von Hin⸗ 
richtungen in der Armee Hindenburgs gemeldet. Offenbar 
um den Eindruck der Beſetzung von, Niſch abzuſchwächen, 
wurde der ſerbiſch⸗franzöſiſche „Sieg“ bei Isvor aufge⸗ 
Die „Tribuna“ z. B. brachte vorgeſtern die rieſen⸗ 


— — — 


Röhre kerhif j nunal 
p 230) Ge | LaNa "en und, Dos Grietje, Tar m, ben, Surkdenben 
ſchütze gearbeitet haben folen, ſind zirka 500000 Mann exlebig Darum fordert man in Italien 


dauernd eingeſetzt worde Feinden geſellen werde, 


n, aljo die Hauptkraft des ganzen A ; jechiſche Abrüftung, Die M 
italieniſchen Heeres. Zwiſchen dem Kengipfel und dem Meere e Be ern e allen cen 1 i in 
ff DE A AT panien unerwünſcht und unbequem wäre. Die ſpär⸗ 


diviſionen und 2 Alpinigruppen angegriffen. über 300000 = aay 
Gewehre, 1300 Felo- und Gebirasgeichitse, ſowie 180 jeftere | liden, währen Mir j 
Geſchütze traten hier in Tätigkeit. An der Kärntnerfront festen gen t 11 ſchon im Anfang feſt: „Venizelos ift 
waren ſchwächere feindliche Kräfte verteilt, während an der Razionale Te 1 ER i volkstümlich, aber der König iſt 
Tiroler Front mindeſtens 11 Infanteriediviſionen mit . 91 ttstümlicher als er.“ i 
170 000 Gewehren, 700 leichten und 100 ſchweren Geſchützen noch viel vo Mi 


den Anſturm verſuchten. Der Geſamtverluſt der Italiener 3 een — ure 
i 2 ii: 
Briegs-Gedenttafel. 


hat bei dieſer Offenfine den Höhepunkt er 180 hat 
(14. November 1914.) 


die Verluſte auf nicht weniger a 000 

Mann geſchätzt. Gerade dieſem letzten Angriff kam eine 
[In den Argonnen werden einige größere Erfolge 
errungen. 


r letzten Kriſe noch auf Griechenland ge- 
nd endgültig erloſchen. Die „Idea 


ganz beſondere Bedeutung zu, da ſie eine Einwirkung auf die 
allgemeine Kriegslage haben ſollte. Die Italiener wollten 
nach ihrer Erklärung ihren Alliierten dadurch am beiten 
beljen“, daß fie zunächſt öſterreichiſch⸗ungariſche Truppen an 
ihrer Front ſeſthielten, um fo die übrigen Fronten zu ent⸗ 
fajten. Was fie erreicht haben, zeigen am beiten die Erfolge 
in Serbien und ihre eigenen Verluſte, nach denen ihnen wohl 
erſt recht der Appetit vergehen wird, die eigene Front zu 
8 und im Orient auf Abenteuer zu ziehen, 

Die vierte 1 die jetzt eingeſetzt hat, wird 
hoffentlich ebenſo erfolglos wie ihre Vorgänger verlaufen. 


Italienische. Stimmungen. 


Die italieniſchen Blätter ſind, wie Cark Federn der 
„Voſſ. Ztg.“ aus Lugano meldet, in dieſen Tagen nicht ſehr 
inhaltsreich. Die eigenen Triumphe auf dem Kriegsſchau⸗ 
platz werden gefeiert, aber nicht mehr in der weitſchweifigen 
und großſprecheriſchen Weiſe der erſten Monate. Es werden 
auch keine anderen Hoffnungen mehr daran geknüpft, als daß 
damit Italiens Pflicht gegen den Vierverband 
erfüllt und der Druck auf Serbien erleichtert werde. 
Dafür werden die Bundesgenoſſen vor allem in den Balkan⸗ 
berichten heftig gemahnt, ihrerſeits von Saloniki oder 
Kawala aus kräftig vorzugehen, vor allem die 400 000 
Mann zu landen, die die Rumänen zum Beitritt bewegen 
könnten. Die nationaliſtiſchen Blätter fordern immer erneut 
Stalbens Mitwirkung im Orient, und irgend 
etwas [heint auch geſchehen zu follen. Die „Gazetta del 
Popolo“ bringt eine halbamtliche Note aus Rom, worin auf 
Kitcheners Orientjahrt hingewieſen und geſagt wird, die 
bulgariſche Drohung an der adriatiſchen Küſte weiſe 


(15. November 1914.) 


Mackenſens Sieg bei Mloclamek. Í : 
Efun 11 Ratno zurückgeworſen. Sie -< H 
N foren 23000 Manun an Gefangenen, 70 Dr y 
ſchinengewehre und zahlreiche Geſchütze. Im Gefech 5 
bei Lihno wurden außerdem 50% Gefangene 


gemacht und 10 Maſchinengewehre erbeutet. 


Die Ruſſen 


Aus der Provinz, 
I Graudenz, 13. November. 


— Güterverkehr. Das Königliche Eiſenbahn⸗ZJentralamt 
Bee, e ud en? folgendes: 
„Die . und Fen . . Ueberw⸗iſung der ange⸗ 

erten Güterwagen ſtößt in A 
kr deutſchen Staatsbahnwagenverbandes auf erhebliche 
Schwierigkeiten. Es iſt dies auf die ganz außerordentlichen 
Anſprüche zurückzuführen, die au ſenblicklich an den Güter⸗ 
wagenpark der deutſchen Eiſenbahnen geſtellt werden Ab⸗ 
geſ'hen von den umfangreichen Anforderungen der Heeres⸗ 
verwaltung, die bei der ſeßigen Aus dehnun 
Ihauplage? naturgrmäß beſonders beme 
find auch die Anforderungen in der Heimat — j 
mäßig in den Herbſtmonaten — infolge des Rübenverkehrs, 
des ſtarken Verſand 's an Nahrungsmitteln und des ſtarken 
Bevarſs an Kohlen ſehr erheblich. Vor allem wird die 
rechtzeitige und vollſtändige Befriedigung des N 
aber dadurch erſchw'rt, daß det Wagenumlauf nicht anerheb⸗ 
lich verlangſamt it. Aus den allgemein balannten Gründen 
werden die biete $ TUANE . . Ken 

pfängern vielſach weſentli a a 2 
ie n d * 1 en als 1 55 in Friedenszeiten der Fall 

1. Hierdurch wird die ausgiebige j 
parts ki damit die Befriedigung der an ihn geſtellten An⸗ 
ſprüche ganz weſentlich erſchwert. Wenn e die 
iche Benutzungszeit der e der 


— wie regel⸗ 


2 


MEINE PASSION 
wO D 


\ 


reiche 
die Wa 
wir auf 
weiſen zu 


e e 
ie n . N ie 
ollen. ugleich richten wir an alle 
treibenden die Beta Bitte, ſoweit es die verfügbaren 
Arbeitskräfte und Geſpanne irgend geſtatten, durch 
Entladung und Beladung der 
lichſte Ausnutzung des Ladegewichts 
auch weiterhin zur Minderung der 
Wagenverſorgung beizutragen. 

— Perſonalien bei der 9 
Burghardt in Freyſtadt iſt zum 
nannt worden. j 


terwagen ſowie dur 


er geſtellten en 


Der Oberbahnaſſiſtent 


TRUSTFREI 


biihöfe und Bi , 
den Krieg verwüſteten polniſ 


jährigen Kreisſynode des Kirchenkreiſes Schwetz, die am 
handelt, ſagt die „Idea Nazionale“. In allen Blättern, in 


etzter Zeit in allen Teilen 


} 


g des Kriegs⸗ 
vebar machen, 


| 


Ausnutzung des Wagens | 


dargel⸗glen Umſtände beſonders hin⸗ 


Schwierigkeiten in K l 


Bahnhofsvorſteher er⸗ 


bigungen zur Bezahlung von Zinſen und Steuern auf Kriegs⸗ 
ſchäden. 
Oberpräſidenten der Provinz Oſtpreußen können Vorent⸗ 
ſchädigungen zur Bezahlung von 


wohl aus d 
3955 zum größten Teil nur geringe 


U Schwetz⸗Neuenburger Niederung, 13. November. Nach 
Polen berufen. Der Förſter Schul in Warlubien iſt in 
die Zivilverwaltung nach Ruſſiſch⸗Polen übernommen wor⸗ 
den. — Kreisſynode Schwetz. Die Beratungen der dies⸗ 


Mittwoch in Schwetz abgehalten wurde, betrafen in der 
Keie die kirchlichen und ſittlichen Zuſtände des Kirchen⸗ 
es. 


.. © Schwetz, 13. November. Schwer verunglückt ift der im 
ſtädtiſchen Schlachthofe beſchäftigte Arbeiter Valentin Ej an- 
kowski von hier. Er benutzte zum Ausbeſſern einer in 
3 Meter Höhe befindlichen Dampfleitung eine an die Wand 
gelehnte Leiter. Auf dem glatten Zementfußboden muß die 
Leiter ins Rutſchen geraten und E. beim Fallen mit dem 
Hinterkopſe auf den harten Fußboden aufgeſchlagen ſein. Er 
wurde kurz darauf auf dem Rücken liegend bewußtlos aufge⸗ 
F Der hinzugeruſene Arzt ſtellte Gehirnerſchütterung 


Marienwerder, 13. November. Zu 
Auf dem Bahnhof Kleinkrug vergnügten ſich Kinder mit dem 
n eines ſogenannten Kleinwagens. Hierbei er⸗ 
D er ae P Söhnchen des Eifenbahnbedienjteten 
beiführten etſchungen, die den ſofortigen Tod her⸗ 

„Marienwerder, 13. November. Die Stadtverordneten 
N der Überlandzentrale Weſtpreußen mitRüdjicht auf 

ie erhebliche Steigerung der Arbeitslöhne und der Roh⸗ 
materialien auf ihren Antrag I Ausführung ihrer Arbei⸗ 
ten, für die Dauer der derzeitigen Verhältniſſe, eine Er⸗ 
höhung von 20 bezw. 30 vom Hundert über ben vertraglich 
zu zahlenden Preis hinaus. Beſchloſſen wurde, dem Weſt⸗ 
preußiſchen Arbeits nachweis⸗Verbande mit einem Jahres⸗ 
beitrage von 50 Mk. und ferner dem Giroverbande für Oji- 
und Weſtpreußen beizutreten. Die Umzugskoſten verſchie⸗ 
dener Lehrkräfte wurden bewilligt. Für das Rote Kreuz in 
Bulgarien wurde der Betrag von 300 Mk. bereitgeſtellt x 

d. Dirſchau, 13. November. Bei der € tue 
wahl in der dritten Abteilung wurden die a 
Stadtverordneten, Zimmermeiſter Wilke, Poſtaſſiſtent Wol- 
feil und Fleiſchermeiſter Kaſuſchke, wiedergewählt, neuge⸗ 
wählt wurden Betriebsſekretär Herzog und Oberbahnaſſiſtent 
Sten, Obgleich Gegenkandidaten aufgeſtellt waren betrug 
die 1 rag nur etwa 15 Prozent. i 

. 2. Tuchel, 13. November. Die nächtlichen Einbrüche 
hierſelbſt nehmen kein Ende. In letzter Mache müſſen bie 
Diebe bei dem Sattler Samplawski geſtört worden fein, 
denn ſie erbeuteten nur eine Handtaſche. Bei dem Maſchinen⸗ 
händler Nowak in der Schwetzerſtraße wurde die große 
Schaufenſterſcheibe eingedrückt, ein Fahrrad und viel Ma⸗ 
terial geſtohlen. Andere Gegenſtände wurden auf der Straße 
verſtreut. Jetzt ſind vielen Kaufleuten die Schaufenſter⸗ 
ſcheiben eingeſchlagen worden. Sud 

Königsberg, 13. November. Keine weiteren Vorentſchä⸗ 


Tode gequetſcht. 


Nach neuerdings ergangenen Beſtimmungen des 


Zinſen, Abgaben und 
Steuern auf Kriegsſchäden von den Kriegshilfsausſchüſſen 


im allgemeinen nicht mehr gezahlt werden. Nur in einzel⸗ 
nen Fällen kann eine Vorentſchändigung zur 


Zahlung von 


E | Zinfen und Abgaben auch weiter gewährt werden. Ob die 
i | Vorausſetzungen dafür im einzelnen Falle 7 
wird jede u Fa W Falle gegeben 


N s 3 eee 
Bromberg, 13. November. Ein „Maclenſenplah * 
Bromberg. In der geheimen Sitzung der Stadtverordneten 
wurde beſchloſſen, den bisherigen „Eigenheimplatz“ auf dem 
ſtädtiſchen Gelände nahe der Hindenburg⸗Oberrealſchule zu 
Ehren des Generalfeldmarſchalls von Mackenſen „Mackenſen⸗ 
platz“ zu nennen. Dieſe Bezeichnung ſoll der Platz zur 
Erinnerung an die Schlacht bei Wloclawek, durch die er 
damals mit ſeiner Armee in Hohenſalza den Oſten und damm 
auch unſere Stadt vor der Ruſſenherrſchaft bewahrte, er⸗ 
halten. Mackenſen war Ende der 80er Jahre über drei 


Jahre lang Major im Generalſtab der in Sromberg garni 


ſonierenden 4. Diviſion. 


A Wiel, 13. November. Auf dem Jahrmarkt war der 
Viehauftrieb groß; hochtragende Kühe erzielten Preiſe zwi⸗ 
ſchen 300 und 400 Mark. 10 N bie Vieh wurde als 
Schlachtwieh gern gekauft. Die Preiſe hielten gegen früher 
jedoch zurück; mittleres Vieh und Sterken waren faſt nicht 
unterzubringen. Der große Rindviehauftrieb erklärt 
em herrſchenden Futtermangel. Der Pferdemarkt 
te auf, die trotzdem 
teuer bezahlt wurde. Auf dem Krammarkt ließ der Ge⸗ 
ſchäftsverkehr zu wünſchen übrig. 


* 


r einen Uma: j 
ängert, ſo hat 


Bettwäsche, Tischwäsche 
e Köchenwäsche 


AE Damen-, Herren- und Kinder- 
Kleidung : Wollwaren . Wirkwaren 
Mau verlange das neue Hauptpreis verzeichnis D N 


Möbel-Einrichtungen 


ee eee eee, 
infacher bis zu vornehmster A 
Sandige „groe Möbel Ausstellung 


4 Stockwerke Möbel | 


Man verlange kostenfrei Preisanstellung D W 


| 


\ 


gepesenruneenumeunnm $ 
INNIN eee TTE NT RS Dee CE] 


Amtliche Anzei: 2 
„ Stroharten ebenſo Hen 


m gwan 


etragener Cigenti 
Eintragun He 
Semitin 


Schmetz 


glaubigte Abſchrift dez Arund⸗ 
dſtuck betreffende Nachwei 
eingeſehen 5 e 
Pr., den 22. September 1918, 
Khnigliches Amtsgericht. 


Ps gwangsverfteigerung. ci 
ege der Zwangsvollſtreckun 6 ind na 
belegenen 5 aie f ia ſollen die in Eichfelde 

; 19, Januar „vormittags $i 
an ber Gerais ele verſteigert werden De im Grlndpuche von 
Eichfelde Blatt 16 und Blatt 54 (eingetragener Eigentümer am 
14. September 1915, dem Tage der Eintragung des Verſteigerungs⸗ 
vermerks: Beſitzer Emil Matz in Eichfelde) eingetragenen 
Grundſtücke: x 8435 

1, Blatt 16. Acker und Wieſe, 9,49, 10 ha groß, 25,22 Taler 
Grundſteuerreinertrag Grundſteuermutterrolle Art, 69, 

2. Blatt 54. Gebäude, Hofraum, Acker und Wiele Gemarkung 
Eichfelde, 15,90,40 ha groß, Reinertrag 43,94 Taler, Grundſteuer⸗ 
mutterrolle Art. 11, Nutzungswert 120 Mark, Gebäudeſteuer⸗ 
rolle Nr. 29 a /e. l 


Vandsburg, den 27 Oktober 1916. 
N Königliches Amtsgericht. 


; Zwangsverſteigerung. 
Zm Wege der Zwangs vollſtreckung oll 
am 16, Febenar 1916, vormittags 10 uhr, 

an der Gerichtsſtelle, Bimmer Nr. 7 e werden das im 
Grundbuche von Buildin, Band I, Blatt 10 (eingetragene Eigen» 
tümerin am 11. September 1915, dem zog der Eintragung des Ver 
fteigerungsvermerlks:die chaſtwirtswitwe Dorothea Leg geb. Moſes 
in Buſchin) eingetragene a b Gemarkung Buſchin, Karten⸗ 
blatt 1, Parzellen 755 u ww qa 46,27 ha groß, Reinertrag 
„94 Taler, Grundſteuermutterrolle Art. 11, Nutzungswert 390 M., 
Serbe Nr. 5, Gaſthaus, Scheune, Stall, Gaſtſtall, 
Hofraum und Acker. 18531 


Neuenburg Wpr., den 8. November 1918, 


durch 


beſitzen oder durch eine 
heiten da 


Ich 


an Ort und 
Be uftige fadet ergebenſt ein 


vezialsucht, empfiehlt 


Königliches Amtsgericht. 


Bekanntmachung. Re 
7 19. November „ s 
cine ut ink beihäbigte 18472 


Well blechbaraeke 


Wellbleche und andere Eiſenteile) öffentlich meiſtbietend gegen 
gleich bare Bezahlung verkauft werden. Lagerplatz an der Chauſſee 
beim Gefangenenlager in Niedergruppe. 

Verſammlung daielbit um 9.0 vormittags. 

Die Verkaufsbedingungen werden an Ort und Stelle bekannt 


Wegen des Bußtages findet der nächme Wochenmarrt am 
Donnerstag, den 18. November d. Js., 


ſtatt. 
lershauſen Wpr., den 12. November 1916. n 
Goß U ea Seftand, er | 1 5 Br 18530 


— BBB del, 
Sberförſterei Goldap in Rominten 


konit 1000 Zi, Epele- u. Jutkerkarwſen . 


N 
und bittet um Einreichung von Offerten. 
nereih milchende Kühe 


Weihnachtsbäume Pferdel nur mit 


rüftige 
tiftsforſt Klein Rappern unwett eum loffa⸗ riala, Kart. 50 A 
a Auna Mc Mh 85 e Obr. [Cermanla-Brogerie, Grandenz 
kunft erteilt Nevierförſterei Nen Görlitz bei ABER E Et Per Tr ach Pali 


Die Zentral⸗Einkaufsgeſe helgiſche Hengſte 


eſellſchaft, G. m. b. H., 
Abt. Hülſenfrüchte, 
mit Papieren ſtehen zum Verk., 


Berlin 
; , Einkauf von 
hat uns als Kommiſſtonär für den Ein l e e 
bluthengſt. 1836 


Hülfenfrüchten Paul Schulz, 


i b Neuſtettiner Kunnmühle. 
„Bohnen und Linjen) in den Kreiſen Thorn⸗ßtadt un 85 
e en: Briefen, Strasburg, Graudenz⸗Stadt und 2 ältere 


pra Arbeitspferde 


E 
Als intertommiffionäre in den Kreiſen Brandenz⸗ Stadt 
ſtehen zum Verkauf. 


bei einem Mindeſtgewicht von 8 


200 Im Bauholz 

450 Im Eichen 
120 fm Linden 

30 fm Pappeln 


verkaufe in Eſpenheim und 


Ne * 


* Fette Schweine! TR 


und Sand find beñe 
die Firmen Rudolph Burandt, Graudenz, 


184 
Spar- und Darlehnskaſſenverein Leſſen. om. Etutthot b. Mtdamm, 
Beſitzer von gedroſchenen Hülſenfrüchten bitten wir 1 1 5 ii 
Angebote zu machen. f 1854 


Mendershausen & Levy; 


Arbeitspferde 


N Reben zum Bertani ay nes 
w__ an aaan Frostbeulen, Wundiaufen Wund Stettin, Tu nerſtr. 49a. 
Wunden, Flechten, reiten, offene Nesse eilt die baut- See 


80 100 prima 
jette Schweine 


® bildende, schmerzstillende „Vater 
Feldpostbrief ahentbehrliöb. 


“Salbe n 1,20 u 2,5, als 
idenz Sch Markt. Vers: Tutogen-Labor. Szitikehmen, 


in Cn itere Welerahot 
| Gij 9281 bei Budiſch Wpr. 
Hochtragende Kühe un 


uind Sterſen 2 
belegte u. unbelegte Sterben [owie Weideochſen as 


$ de ſin 
; ur Mait, in jedem Gewicht liefert Herbbuchbeer 
und Bullen Babnſtatlon rebe preiswert lefertfranko ier zugeben „ant Metgetben 


Röti Königsberg . Br: 


Pullbälber 


milchreicher, e 
1516 


Telephon: Ant . Bammel, Schön bei ; . 

i Aöninebn. 1297. bei Königsberg 1 feh Schöner, raſſereinen 16328 

- 2 ' EN | Borer fam 

e E E STE, er gabe, anibgelb, te du erin, bel 

2 ren, zu n Brieſen Wyr 

5: Prima Corfſtreu n :: e 
in Waggonladungen von 10000 Kilogramm offeriert g 


Echte 1½ jährige 


Zemei 


verkauft für 25 Mk. Off. 
poſtl. Randt, yr: erbeten. 


14685 
Julius Lickfett Nachflg., Elbing. 


verſteigerung 
e- franzöſiſch⸗belgiſcher Bentepferde. 
An Montag, den 15. November, vorm. 11 Uhr 


8 Mariknmerder Moies Soe 
am Dienslag, den 16. fiene, vorm. 11 Uhr 


ie 50 feaugöfüichebelailche Bentepferde 


uns meiftbietend verkauft Kaufberechtigt find für Marten- 
erder alle Landwirte des Kreiſes 
alle Landwirte des Kreiſes Achw 


ihnen Werde ausgehoben wurden. Der Verkauf 
Habtung 18371 


egen Barzahlung ohne jede 
erfolge gegen n Landwirtſchaftskammer 


für die Provinz Weſtpreußen. 
Sa Todeshalber meines Mannes gebe ich die 
Packt in Bladau, Kr. Tuchel, 3 km vom Bahn⸗ 
hof Tuchel entſernt, auf. 
elle jämt! lebend. u. totes Inventar, als 


Pferde, Rindvieh, Wagen, 
landwirtſchaftliche Maſchinen ete. 


j Freitag, den 19. November 1915, vormittags 10 
ile ande Atere anberaumten Termine zum Verlauf. 


Zuchtgeflügel (Frühbrut 


te pomm Gänſe, Rieſen⸗Peking⸗Enten, gr. Bronze 
Sale, weiterhart, ji. Schlag, Perthühner, ftapitt, Aicher un 


Frau A. Nass, Weburg Weſtpr., 


Muſtergeflügelbof d. Laudwirtſchaftsk. 
Für eine Militärlieferung kaufe jeden Poſten 


« Schlaeh 


(Nähe, Gehsen und In len | 


Bir. zu höchſten Tagesvreifen, 


Lonis Rosenberg, Berlin, è y Aoa oad . 


—— Sichere Existenz! 


In größerer Kreisſtadt Oſtpreußens ift ein fett Jahren mit 
m Erfolg betriebenes, bedeutende 


olonia, Aeg. I. Karzmaren-Resehäft 


verbunden mit 


Auffahrt, Neſtauration ete, u. Wohnung 


unter günſtigen Bedingungen zu verpachten. Gefl. Anfragen unt, 
J. H 971 Haasenstein & Vogler. A.-G., Königsberg i. Pr. erbet. 


Sit R 


2 


Beſſere junge Dame 

groß, ſchlank, blond, von makelloſen Ruf, vermögend, 24 Jahre alt, 
angenehm. Aeußere und liebevollen Charakter, wünſcht die Bekannt⸗ 
ſchaft beñ. Herrn zwecks ſpät. Heirat. (Feldgraue, mittlere 
Staatsbeamte a d. Rheinland, Stlodeutſchland, bevorzugt). Nur 
ernſtgemeinte Off. m. genauer Adreſſe, w. mögl. m. Bild, welches 
retourniert, unter Wr. 14168 an den Geſelligen erbeten. 


N E 


2 


jehmarkt 


Tad und Karln-Blahfssemen 


mit vollem Konſens, dicht a. d. Kaſerne gelegen, v. mehreren 
Straßen⸗Front. begrenzt, ift unter günftigen Bedingungen zu vers 
kaufen. Öfferten unter Nr. 8445 an den Geſelligen erbeten. 


FFC TREE TREE ER EN 


Ein jeit 25 gadren in mitt⸗ enn x D ee 
lerer Provinzſtadt mit großer m Heiraten &a 


8 beſteheudes, Be 
geführte 2 i 3 

f Gärtner, 92 Jahre, kath. 
Spirituoſen⸗ Damenbekauntſchaft zwecks ; 


Wein⸗, 19 a 
und Zigarten⸗Geſchäſt . Heirat. 
Í detai Junge Witwe nicht ausgeſchloſſen 
en gros und en detail twas Vermögen erwänſcht. 
ift krantdeitshalber unter ſehr Gefl. Off. u. Nr. 14146 an deu 
günstigen Bedingungen vom Geſelligen erbeten 
1. April 1616 oder früher e 


verkaufen. 111 

rsi 49 F. alt, kath., mit einem Kind, 
in ſicherer Lebensſtellung, ſucht 
auf dieſem Wege eine 


Lebensgefährtin. 


Damen entſprechenden Alters 
mit Vermögen oder Beſitztum 
[wollen Offerten mit Bild, das 
aurädgeiondt wird u Aug. d. 
‚nah, Verh. u. Nr. 14141 an den 
[HGeſelligen einſend. Verſchwiegen⸗ 
heit zugeſ. Vermittler verb. 


Marienwerder, für Schwetz 
etz, die unſern Kaufberechtigungs⸗ 
Beſcheinigung ihrer Ortsbehörde 


arantie. 


Ww. W 


1015 


zahme gelangen 
omplette⸗ Laden⸗ 
1 inrichtungen, Kager- 
fäſſer und Utenjilien. Waren⸗ 
vorräte brauchen nur in beſchränk⸗ 
tem Umfange übernommen zu 
werden. Offerten unt. Nr. 8240 
an den Geſelligen erbeten. 
Beabſichtige wegen Eimberuf. 
meinen 
Gasthof "em 
mit Materialw., einzig im Ort, — a r 
dicht an Bahn, zu verkaufen od. ſaufmann, 28 Jahre alt, fath, 
zu verva Off. u. Nr. 8414 Inh. einer gutgehenden Mühle, 
en erhet [Getreide- und Mater 


18525 


» 


5 rialwaren⸗ 


k > | — geſchäft, ſucht Defanntich ft einer 
N 
Tegeler 


0 Rah vermögenden Dame, Witwe nicht 
N 10 N zwecks baldiger 


Lr Kolmar l. P. gelegen, mit Heirat. 


32 Morgen Land und Wieje, gut, | Offert. unt Nr. 14153 
Wohnb., kleiner Ringofen fehr | een erbeten. 80 e e 
preiswert mit 5—6000 Mk. An. 2 
~ zablung zu verkaufen u. ſoſort 
zu übernehmen. £ 
Louis Kronheim, Bromberg, 
Frledrichſtr. 36. 


Habe voraügl, gute, gr. U. 


Gaſtwirtſchaften 


255 Heira. 


der berühm ĵi Uwſich n} mit viel, weni d Off. u. Nr 14160 a. d. Gef, ech 
san tenden ganz ſel⸗ billig zu kehrte rg pany, Gutsbeigerionn, z. It Oben. 
abato, gieoooizen ne| Geschälissrundslleke 2 S oaia outa 
„ . N m »tatd., b 
en 1 8 — 0 Erſch., geb., neben l. ii 


ſtellv. Amts- u Gutsvorſt., gute 


Hotels pp. 


mitin, ehrl folid. Charakt, erſtkl. 

mann zu Dienſten. 7561 | Miran Danzig, Lange arten 62, | Nef. Zeugn auch beat gi 
gri och. alten Gte 14—16 M Kommi fious-Geichäft, ſucht behurs Einnelrat, Same 
16982 14—20 E er kennen z. lern, b. d. gr. Vermög. 
3735000000 Güter iii ie Set Din We 
= 5 { Ve y 
8. Nas ofende Und 8 glücklich iſt. Gefl. Off. u Nr. 


14156 an den Geſelligen erbeten, 


u. ſonſt. Landwirtſchoſt. 


se- Läufer 


ba Mt leder Größe, "Wermäftee n. i men, 
e 1,20 Mt ndnftrie - Grund cke aller 9 Zu kaufen gesucht f! 
Viehperſandgeſchäft Aa ae ae x ERSTE TEN EEE 
b n rte * i 
Fritz Koppenberg, Kommiſſions⸗Ge Aut. Molkereibutter 


Warburg, Westf. 


Dobermann⸗Nüde 


2½ J., febr gelehrig, kinderlieb, 
. ð. verk., z. Ausb. als Kriegs⸗ 
und unentgeltlich, 18384 
Bolz, Vorſteher, Osterode Opr. 


Dohermann⸗Rüde 


4 Mon, alt, mit prima Stamm⸗ 
baum, erſtkl. Tier, gut erzogen, 
ſchwarzrot, verkauft 18505 
Hunziker, Schöneich, 

Kr. Culm Wyr. 


Verkaufsaufträge jeder Art zu Berliner Grundpreiſen gegen 
nehme entgegen. 18507 ſofortige Rafa kauft 18448 
TREE Molkerei Schweizerhof, 

i Pach romberg. 
rr 


% Kartoffeln 
ge een 
kare Baias] Wruken 
Weißkohl 

[Mohrrüben 
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Dresdner 3 pen m Bel eee 
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Artillerie, n d ier-Stolonnen, T „ ungedul⸗ feindlichen Offiziere und den verdonne 
ie nl en en a 1 Stäbe 9 7 550 in Gmpiang zu nehmen. . 
€ 25 DB i uztepen und von ber Sie kom: Uebergabe find fie 
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deten in Das 5 
: tclich geborgene Ernte, Dank Mr bean e 

reiche, e ' orzüg und raſches Transportmittel gegeben. Auch 

. liche Kraft des deutſchen von unſeren rührigen Eiſenbahnern erbauien Feldbah en 
Rolles. Aber der Menſch lebt nicht von Brot allein. So werden zum Abtransport ins Feldlazarett benützt.“ 


che Wohnungs-Einrichtungen 8 
9 Jahre Garantis Schlafzimmer: M. 4 den 428, 
> Bneiezimman: N A0 330 487, BBU, CAA 702 Di 2000 


Wohnzimmer: M. 242, 369, 429, 543, 738, 850 bls 2500 
Neuzeitl. Brain M. 51, 58, 79, 93, 125,469, 249, 450 
ht Enorme auswahl bis 97 6 nd — mi Refe: gratis, 


3 ef elli g e. Nr. 268. 


14. November 1915. 


daß ihre deutſchfeindlichen Außerun die in einigen 
Neuyorker Zeitungen erſchienen, die j } 
und ſonders in derartigen Zorn verſetzt hätten, daß fie einen 
heiligen Schwur getan hätten, ſie umzubringen, ſowie ſie 
amerilaniſchen Boden betrete. — Dieſes neue über die 
Deutſchamerikaner ausgeſtreute Schauermärchen ift ebenjo 
durchſichtig wie alle ſeine Vorgänger. Sarah Bernhardt 
mag ruhig nach Amerika reiſen. t de f 
amerifaner wird fie zwar kaum Reichtümer einſammeln, aber 
ihr Leben wird von niemand gefährdet werden. Die 
Deutſchamerikaner fürchten ſich nicht vor alten Weibern 


eutſchamerikaner jamt 


n den Kreiſen der Deutſch⸗ 


gewöhnliche Zeltbahn. Der Verwundete wird auf 
die Zeltbahn gelegt, diefe dann an den beiden Enden zu⸗ 
ſammengeknüpft und eine Stange durchgeſchoben. Zwei 
Krankenträger nehmen die Enden auf ihre Schultern und 
gehen ſo die Gräben entlang. Nicht marſchfähige leichtere 
Verwundete werden auch auf Tra gſtühlen getragen oder 
einfach auf den Rücken genommen. Wenn man nun berück⸗ 4 
ſichtigt, daß die Gräben nicht nur meiſtens ſchmal und ſtän⸗ A 
dig gewunden find, jo daß die Krantkenträger Mühe haben, 
durchzukommen, ſondern auch noch gewöhnlich mehrere Kilo⸗ 
meter lang ſind, ſo kann man ſich ein kleines Bild von der 
Schwere des Verwundetentransports hier machen.“ Von 
großer Bedeutung find die ſogen. Sanitätsunter⸗ 
ſtände — die erſte Station der eingebrachten Verwun⸗ 
deten: „In den Bereitſchaſtsſtellungen der Laufgräben i 
gewöhnlich auch für jedes Regiment ein Sanklülg untersten 
eingebaut, worin der Truppenarzt ſeine Tätigkeit ausübt. 
Hierher werden die Verwundeten zuerſt gebracht, damit der 
Arzt im Bedarfsfall den Notwperband erſetzt 
gabe der Offizieren des Trains unt t 
äger ber Sanitätskompagnie ift es vorwiegend, die Ver⸗ j 


oder ergänzt. 
en Kranken- 


wundeten v Gefechts zum Hauptver 2 
verbringen. up nem Saupfverbaudplay be vr Te 
fih das eigentliche Santtätsperfonal der Sanitätstompagnie +a 
(dirate, Sanitätsunteroffizſere und Krankenwärter). nen `o 


bandplag 
auch der weitere Abtransport der Verwun⸗ 


eldlazarett. Neben den Krankenwagen hat 
kraftwagen ein 


Jasmatzi Akti 80 
Georg A. dea 1 Aktiengese schaff 


840, 814, 992, 1088 bis 3500 Beste Verarbeitung 


Preiserhöhung. 


ee mi Kan e 


eie Tee 


a tr. 20 Mk. offeriert [114184 I 
I. F. Ermisch, @raudenz, kringe Tir d 


Herr.-Ank.-Uhr®M 52.70 
3 Jahre Garantie. 


Kriegs- Armbanduhr 5A. 


— Soret. 859, — 


Lederarmbd, IM, 
er 
Pi, 


Jede Uhr ist gepr. u. regul. 


garantiert ſchäumend, 

v. Ztr. 40 an. iranto, X 

bei größ. Quantitäten 
billiger. [8538 


S. Jacob, Graudenz 


Marienwerderſtr. 21. 


Klippfiſche 


beſter appii in en 
von netto 100 kg a Mark 
85.—, bei Mehrabnahme 
entſprechend billiger. 


S. Landau jr., 
Danzig. kerni IA 
Wilt! 


Trotz des großen Mangels an 
o 8 verkaufe noch kurze 


Zeit: 
Weike ae one 
entner . 
Gelbe Schmierſeiſe 


Fiſch mehl 


hat abzugeben Rich. Schmidt, 


Danzig⸗Langfuhr, Ulnten⸗ 
weg 9. Telephon 1007. [8559 
Oberſchleſ. Kohlen 
Briketts 
hat abzugeben ©. Biuaſch, 
Poſen, Paulikirchſtr. 114182 
Kunſthonig 
in 10⸗Pfd.⸗Eim Mk. 3,80, Friſch⸗ 
5 inla⸗Pfd.⸗ Eimern dk. 
4,90 hat abzugeben 8519 
Paul Eränzmer, Danzig, 
Hopfengaſſe 33. 


Runstspeisefett 


Ztr. 202 Mark, empfiehlt gegen 
Vorherige Kaſſe 18515 
Otto Junge, 


Marienburg Weſtpr. 


Telephon 319. 


„eK“ 


Kunſt⸗Marmelade 
iſt der ibealfie Erſatz für das 
fehlende Fett und Fleiſch. 

Garantiert rein von Sirup, 
Obſtabfällen, Rüben und Kar- 
toffeln. Nur reiner Naturfrucht⸗ 
geſchmack, frei von Aether und 
künſtl. Eſſenzen. Einige le 
per 100 kg 65.— in 25, 10 und 
5 A⸗Eimern ſofort lieferbar. 

Delika⸗Probe gratis. 


Simpleragentur 
Braunsberg, Ditpr. 


Brauerſtr. 4. 14194 
Tücht. Vertreter w. v hw. gefucht. _ 


ae 


hat abzugeben Paul Kränzmer, 
Danzig, Lopfengaſſe 33. 18515 


Nur diese Woche!: 


Jahrgang 1914 


und früher! versenden geles. 
kompl von: Neues El., Fürs Haus 
22. Lustige Blätter er 
laabo, Bm Stunde, Welt und 
a. un Illustr. ae 
Land und Meer, Buch für Alle, 
a Blätter, Meggendorter 
2.50 K., Universum, Daheim 
à = M., Simplicissimus, Jugend 
. Bei Bestellung von 5 
ae 155 ee gang gratis, 


Ger 


- Seang P ame 


„zungen. Batterien, 
Taschenlampen etc trotz Ma- 
terial.⸗Steigerung billig abzug. 

Eugen Graeizer, Berlin, 
Alte Jacobſtr. 78, Fabre itgebäube, 


Ja Finkenheerder 


KA) 
Zübenjaft 
in ca. 5⸗Ztr.⸗ u. ca. 3⸗Ztr.⸗Fäſſern, 
gem. Melis, Wuderzucker, 


Mürfel⸗ u. Brodzucker, 


Kleine Preisänderung vorbe⸗ 
halten. 


vorh. Kaffe, 


Baremann, Kiel, 
— Doghenſtaufeuring 37. 


= la = 


offeriert mit Mk. 218,00 p. Str. 


8 erten unter Nr. 8422 an den 


Geſelligen erbeten. 
Gute 8 PS. liegende 
Dampfmaſchine 
600 Mk., gutes 80 cm 
Vollgatter 
500 Me, it. Zentner 
alter Keſſel 


zu verkaufen. Offerten unter 
Nr. 8487 an den Geſelligen erb. 


Magen⸗, Kopf⸗ und 
Bruſtbeſchwerden! 


Allen denen, welche daran leiden, 
gibt Auskunft über ſeine Heilung 
gegen Einſendung emeen 8800 
kuverts 
Otio Nünch, Berlin No. 95 
Colmarerſtraße 3. 


Kulſchwagen 


aller Art ſowie 114178 


Akbeitswagen 


offeriert 
Wagenfabrik Gründer. 
Graudenz, Trinkeſtr. 14. 


Wüffelzucker 


oforti: 9 = erung 
zur ſofortig i pier 18597 


Philipp Beich 


Graudenz. 


Sofort greifbar! 
Habe zum billigſten Tagespreiſe 


10 Ballen rohen Kaffe 


Perl⸗Java⸗Art 


10 ganze Rollen ia T If. Bollfeilläſe 


bekanntes 9 


1 Zit. Kümmel 
3 Atr. Han b udfaden u. Kordel 
2 Bir. Komp.⸗Wagen⸗Kerzen o 


Hauswaldt⸗Cichorie, abzugeben. Angebote erbittet 
F. Sersfinewski Nacht, 
Kaffeeſchrot, Heringe, Ann. Steian Mackowiak. 
Graupe, Nudeln Mogilno. Telefon 74. 


n. alle anderen Kolonlalwaren 
zur ſofortigen Cieferung 
offerieren 
Davis & Knopf, G. m. b. H., 


Schwetz (Weichſel). Tel. 37. 


Ca. 3009 gute, gebrauchte Säcke 
12 ae faſſend, hat abzugeben 
8532| Paul Kränze mer, 
Danzig, Hopfengaſſe 33. 

1090 tr. 18563 


Ammoniak⸗ 
Superphosphat 


6X9, habe 10 ſehr preiswert ab⸗ 

eben Näheres en ernſt⸗ 
iche Rete nel durch 

Max Stein, Schwetz a. W. 


Max e 

Thorner Pfeſſerkuchen 

. eeit un en 
ert ſo 

Su 91 17490 an den Gej. ech. 


N El ei 


Ii Gut erhaltener, fait, neuer 


Fil ra⸗Mantel 


a verkaufen. 
8 ene Schrinnen 


Offeriere 

ar. Seile a M. 76 p. Str. 
Eſchwegerſeiſe a M. 65 p. Sir. 
reines e 


un Hipeiiefett a 220 p 
beg in Mundietet 
a6, 


T 


Zigaretten mit lb fene 
£ ita mit Gold mundſtück 
Zigar sen mit Mil 


ille 
Zigarren a M. 60.— p. Mille 
os⸗Rerl⸗Kaſſee 
in». 1 18 9 95 


grobe € 
wie 


Offeriere 3 ac⸗Verſchuit 


F Hal⸗Verſchnilt 


au pro Ltr., 3 Oxhoft 


"Fam Rum-Beriejnit 


a Mk. 2.25 p. Ltr. 
Offerten unter Nr. 8557 an 
den Geſelligen erbeten. 


m. SLST Zifterblatt u 450 . 

Herrenuhr vernick. ia 
Herr.-Armbanduhr 
nachts leuchtend 
3 Jabre bar. H. 7. 40 


mIa Anker. La. verniek. gt Eecnfeine 
Lederurmbd. (10 St. 5.50) FR 
3 Jahre Garantie. Damga- Stania 183 


Schwarz, m. pa. verg. Werk, 6 Rub. 
Eine Zierde für jede Dame 7.60 Mark 
Mit feinem Leder-Armband 8.66 Mark 


Vers. geg. vorh, Eins. d. Betr. u. 85 Pf. Porto. Nachn. i. Feld nicht zul. 


d endenden «sonst AlNNERMILLECH 


br. Zentuer 46 mt. 


Künſiſpeiſefe ell. 


4.50 M. 


3 Jahre 


l Garantio. 
Nichtgefall. Umtausch od, Geld zur, $ 


BerlinW30D | 
Luispoldsbr. 36. 5 


Manerſteine 


(Kalkſandſteine) 
haben jed. Poſten jo abzugeben 


Ol. Gulager Hartleinwerle |; 


und Zementwarenfabril, 
G. m. b. H. 18568 


Fahllederabfall! 


große Stücke, 160 Mk. de ne 
gegen Nachnahme. 18 
A. Domke ae 


7 Celdvork ohr £ 


ge 4900 Mk. a 
a. Land zu vergeb. Off. unter 


Nr. 14137 an den Geſellig. erb. 
Verſand gegen Nachnahme oder 


10000 und 
125000 Mk. 
Hypothek 


Land erſtſtellig bezw. nach 
einer Laudſchaft mit etwas 
Nachlaß zu verkauſen. 

ff. unter Nr. 14188 an den 
Geſelligen erbeten. 


Kaufe 


Damnohppotheken. 


Angebote unt. 3. 2137 an die 
Allenſteiner Zeitung erbeten. 


3 Yerk info 


Bertanide 105 Meg, m. Gaſt⸗ 
hof, gut. Boden, do. Geb. u. Inv., 
weil Sohn gefallen, auf kleiner., 
auch Gaſth, Haus, Waſſermühle, 
auch fi. Hyp neo. bar. Meld. 

m. Beſchr. u Bebing. an 114165 
Ry Wäuls Ki, Dime Wyr 


Berkani! Tauſch! 


Verkaufe meine ertl Ziege 
leiwerke, in Stadt gelegen, 
große Schulen vorhanden, mit 
anerſchöpflichem Ton⸗ und 
Sehmlager, kalkfrei, alles 
dichtran gelegen, billige Ar⸗ 
beitsträfte, oder tauſche auf 
größeres Gut in Weſtpr., Poſen 
oder Kommern, größere Abſchlüſſe 
nach Oſtpr. ſofort zu liefern, ca. 
2000000 Vorrat, Guthaben ca. 
1 9 5 92 pen 
objekte werden berückſichtigt 
gute Lage. Off. u. Nr. 8 80 1 


an den Geſelligen erbeten. 


Kafferſpezialgeſchäf 


In Neuenburg Weſtör. ift 
Laden⸗ und maſchinelle E:nrichte. 
(Gasbetrich) eines Kaffeeſbezial⸗ 
geſchäfts im ganzen oder ge⸗ 
trennt, ſowie eine National⸗Ne⸗ 
giſtrierkaſſe (1,9949) todeshalb. 
preiswert zu verkaufen. Alles 
fajt neu. Auch der Laden ift zu 
vermieten. Anfr. an 8400 
Poſtſekretär Klatle, Hohenſalza. 
— — 


Neues Haus 


mit Obſte und Gemüſegarten, 
an Chauſſee und Bahn, alas 
ſtelle Wiejenburg, hübſche Lage, 
billig zu verkaufen. 18540 
F. Krüger, Rentier, 
„Thorn. 


2: ⅛ »— 1. 

Kolonialwarengeſchäft mit 
Gaſtwirtichaft in gr. Induſtrie⸗ 
ort bei. Umſt, halber ſofort bill. 
zu verkaufen entl. zu des pacten. 
Offerten unter Nr. 14192 an den 
Geſelligen erbeten. 


Alt eingef. 


Konfitüren⸗Geſchäft 


„iſt in einem Oſtſeebad Weſtpr. 
zu verkaufen. Off. u. Nr. 8508 
an den Gef. erbeten. 


Suche 
für ſchnell entſchloſſenen Käufer 
But 
nicht unter 1000 Morgen, mögl. 
mit Brennerei und etwas Wald. 


. Anzahlung vorhanden. 
Gefl. Offerten nur von Deters 


j Klaus bejt. Fam., wünſcht 


mit gebild, ält Landwirt. Off. 
u. J. B. 13874 
Berliner ee eblattos, Berlin SW. 


einſlgl. Innentüren 


bauten liefert, 


IeneieilTanei. 


Gebild. Dame 
[kaufmann. 


meiſter, 1 Maſchiniſten. 
Brennern, 1 Setzer und 


Heirat 


D. E 
an d. Erved. des kommende Saſſon. 


A, Königsborg i. Pr. 

Brennerei-Berwaller 
vertraut mit neuen 
Apparaten, militärfrei, 


ee su e eine Bantisch lerei 
die mir inhet 30 Stek. 


Vertreter. Gefl. Anfragen bei 
Möhnel Nachf., Bromberg, 
Friedrichſtr. 1. 18447 


1 m e en aus 
6% Kiefernholz für e 


a 


ſucht vom 15. 11. od. fp. Stell. 
auf mittlerem Gut als 


Wirtſchaftsbeamter. 


Preis u. Liefer ungstermin erb. 
M. Wokück, Neuenburg. 


2 c Fernruf Nr. I. Gefl. Off. u. Nr. 14147 an den 
Sortierte und unſörtterte Eee ar wür arb 
rinſpektor ſucht auf ars 

Kartoffeln Gut oder Rebengut zu bald 


Stellung. Gute Zeugniſſe ſtehen 
zur Seite. Ev. militärfrei, der 
deutſch. u. poln. Sprache i 25 1 4. 
u. Schrift mächtig. Gefl. 
Nr. 14158 an den Gel din "erh. 
Tandwirt, anfangs 3055 
wegen Augenſehlers arbeitsver⸗ 
wendungsfählg, ſucht möglichſt 
ſelbſtandige Stellung auf großer 
] Beſitzung oder Gut Gute Zeug ⸗ 
paine vorhanden. 
Wunſch. Off. u. Nr. 14167 an 
— den Geſelligen erbeten 


& 


Juſpektor 


jabi N bon AR 1 
Nr. 21 


Hen und Stroh kauft 3560 
mi! 3 — 


Kartoffeln 
kaufe zu d. höchſt. Tagespr. M 
Induſtrie und alle andere 
Sorten. Feſte Angebote an 
Heinrich Windhausen 
75 


ien. Hon, Haksi! 


jeden Poſten in Waggonladungen 

u. Stückgut kauft 8466 

IL. E. Dumielzi g, Aflenſtein, 
Markt 24—25. eh 564. 


Aeli. 


und 


naehe 


gebraucht, aber gut erhalten, zu 
kaufen geſucht. Aeußerſt. Preis 
und Fahrikmarke an 14196 
Engen Wirth, 
Meuftadt We) Weitpreugen. 


Gutes, geſundes 


oggenſtroh 


„zu in Agents und 

erbitten Offerte 18523 
Schultz & Winnomer, 

Bahnſpediteure, „Bromberg. 


Kieſerne Sägeſpäne 


kaufen in Waggonladungen und 
erbitten Offerte 18522 

Schnliz & Winnemer, 
Bahnſpediteure, Bromberg. 


Suche mehr. Hundert Zentner 


Nutlerkarlofelh 


zu kaufen. Preis nach Ueber⸗ 
einkunft. vehlk 18551 


Relberg bei Kauernik. 


Zuckerrüben 
Futterrüben 
und Wolle 


kauft ab allen Stationen 8524 
Benno Tilsiter 
Bromberg. 


P 
Eine gebrauchte, gute haltene 
größere 


Pelzwagendeche 


u Dei aeiucht, Ofſerten u. 
Nr 8491 an den Gef. erbeten. 


S 
8502] Kaufe 160 Maummeter 


Kieſerukloben 


franko Schwetz (Weichſel) oder 


Suche von jsi. Steuung als 
Wirtſchafter 
auf mittl. Gute, Gehalt 38 40 
Mk. monatl. Gute Zengn. vorh. 
Peintio Neniel, RNospitz, 
Poſt Sedlinen, Kr. Marienwerder. 
Aelt. Herr, Landw., ſucht ganz 
al el 
ſelbſtändige Stelung. 
Off. u. Nr. 14086 a. d. Gef. erb. 


s 4 99 
Gberkäſer 
gel. Schweizer, verh, ff. Fachm., 
EN m. 1 joio. Schweine“ 
pan 41807 5 Jahresſtell. 3. 1. . 

Ernat Schuesher 


Ge Er. Wickrau b. E BR 


Junger Buchhalter 


3ʃ½ Fahre in einer Brauerei tätig 
geweſen, ſucht vom 1. 12. Stell. 
moona in einer Brauerei Off. 
TAS an den eit, Gei: 


1. erb. 


Bäckerlehrling 
der 14: Jahre gelernt hat, ucht 
zur wei mi Ausb. Stell. Off. 
m. Ang. d. Taſchengeldes u. Nr. 


e . 
= 


Offene Stellen | 


Suche für m. Dellrateſſ en 
u. Kolonialwaren⸗ Hef ät 
zum baldigen Antritt einen 5 


jüngeren 


Verkäufer. 


Station, Bild n. Zeugniſſ. É 
ſind der Bewerbung beizu⸗ S 
fügen. 8481 W 
Carl Beyer, Hohensalza. 


Für unſere 
wir per ſofort 


Nöbeliabrit ſuch 


Polierer 
bei dauernd. angenehm. Beſchäf⸗ 


Beblenten. Aeußerſte Preis⸗ "u An önben Ytorhjähen 
angabe an . 5 
; Kal Domäne Sulnau Br Stargard. 

bei Schwetz a. a 


Landwirtschaft 


Suche v. ſofork 08 ſpäter eine 


‚suhlüttereriomilie 


bie auch das Melken v. 30 Kühen 
8800 a Stck. Fungvieh. 
Weißhof b. W amberder 


Arbeitsmarkt, 


Stellen-Wesuche, 


Aelierer Neglermeiſtet 


vaih u. zuverläſſig, erfahren 
me go Maſchinen u. Fabri⸗ 
kationen ſucht vom J. 1. 16 od. 
früher Stellung in Gehalt oder 
Akkord. Möchte auch eine mitel. 
Daimpfziegelei nacht iſe über⸗ 
nehmen. (el. Off. u. Nr. a 
an den Geſellige erbeten. 


Ein jung tücht. bee 
Müller 
24 J. alt, verh. ſucht a. Dampf- 


Burſchen 
von 15—17 tA 8 Lehrzeit 1 


N u. freie „Station, 
oe 
Zas tko 


Oberſchwerzer, 
Vohenkirch Wyr. 


513 | od Waſſekmühle dauernde Stellg gerte tg uten Zeuguiſſen Für b 
mit Gehaltsanſprüchen au eſucht, Kleidun fret, 18450 Hane alt bald v beijerem, 
DE Müllerge ene, [14163 ae 2 ckſtein, 8 Fran del 18827 


N b. Löbau Weſtpr. Berlin, Aeganderitr 36. 


7 


! N tes Ziegelei⸗Verſonal 
assblebr geiund, kein Vermög., . bewährt mit 


beit. Empjehlungen,bejtehenb aus: 
Leiter, Zi eater 


30 
Arbeitern ſucht Engagement für 
Gefl. Off. u. 
J. G. 979 an Haasensteins Vogler, 


u. alten 
ſucht 
während Kriegszeit Stellung als 


Erfahrener Landwirt, ſolid, Brfl 


Eintritt nach 


Post Rë Kö önigstal. | Bertin N 4 


gewerbsmäßige Ste llenvermitt⸗ 
lerin, 1 Große Gerber, 


14171 an den Geſelligen erbeten. 


Gehaltsanſpräche b. freier Ñ| 


Suche zu jofort einen ſtarken 


Fahr, 60—90 Taler Lohn, freie 
11142 


Für mein Getreides. Kutter, 
Düngemittel⸗ und Kartoſſet 
geschäft jube ich einen 184% 


Cehrling 


m. gut. Schulbildung. Eintr. foh 

Peni. u. Wohnung im Hauſe. 

Ph, Feibel, Culm a. &. 
Telefon 26. 


Fräulein 
ſehr wirtſchaftlich, Geſchäftskennt⸗ 


niſſe, gewandt in ſchriftl. Arb. 

ſucht Stellung von gleich 175 iv. 

Off b. an 145 

M. Becker, Willfallen oe 
Tilſiterſtr. 46. 

Junge pebilbete Dame ſucht 

Wirkungskreis als 92 


Heſellſchafterin 


ſowie zur Unterſtützung der Haus⸗ 
fran bei häuslichen Arbeiten 26 
am liebſten 


| anf großem Gut. 


„a g Familienanid 
Bedingung. Gefl. Off. F 
144141 an den en Geſelligen erbeten. 


Weibliches 
Vedienungs⸗ 
Perfonaf 


für Café, Retaurant, Hotel, 
Saalgeſchäft ꝛc., empfiehlt Eee 


zeit das 
Btiebiiz-R Büro, 
gewerosmäßige 
Stellenvermittlerin, 
„ 4. Invalidenstr. 138 
Im Saud u. Stadthaushalt 
erfahrene 14164 


Wirtinnen 
empfiehlt Marta Wedzack 


gaſſe 8, I. Tel 2307. * 


Junge Kaufmannswircwe ſucht 
v. 1. Dez. d. Js. Stelle als 14161 


Verkäuferin. 
Papierbranche, Kafee- od. Confis 
1 rom bevorzugt. 

Off. unt. A, G. voſtl. Memel. 
3 N 8 Fräulein, en 
alt, Bertrauensitelle als 


Wikiſchaftsfra ilein 


unter der Hausfrau in herrſchaftl. 
Gutshauſe. Nähe Danzig be⸗ 
vorzugt.) Dieſelbe verſteht Die 
feine Küche, Backen, Einmachen, 
Einſchlachten, Federviehbaufzucht, 
* feine 5 — — 

Gefl. Off. bitte u. Nr. 14173 an 
nenne 


“y 


Offene Stellen | 9 
Verkäuferin 
für Militärkautine ſofort oder 
1. 12. 15 gut 114197 


en Fröhlich, Graudenz, 
—— 


feilt 


für meine Mauufakturw.⸗ A 


und Leinen⸗ N zum Pa 


Eintritt p. 1. Dezember cr. K 
geſucht. Gefi. Offerten mit 
Bild, Zeugnisabſchrift. und Ka 
Vehältsanſprüchen erbeten 4 
Warenhaus J Bog, 9 
1 ne 


A ao He gegen hohe 
Verglitig, geſucht. Off. unt. Nr. 
14191 an den Geſelligen erbeten. 

Junge Kaufmannsfrau, deren 
aa Aingesonen iſt, ſucht 5 
Fräulein als 


Stü 


die auch im a i 
Erfahrung hat und dort mit⸗ 
helfen muß, zum ſofortigen An⸗ 
tritt. Polniſche Sprache er⸗ 
forderlich. Lebenslauf, Gehalts⸗ 
aniprüche und Bild ſind zu richten 
unt Nr. I. 0. 81 an die „Neu⸗ 
marker er Zeitung“ Neumark Wor. 
"85081 Für wein Stremborſch. 
ſuche ſofort oder 1 Dezember 8 
umſichtige, mit Grund uchungen 
und dopp, Buchführung vollſtän⸗ 
dig vertraute 


Buchhalterin 


ung at 8951 0 Stel⸗ 
a . 5 
Gel altsanſpr. erbete aphie mit 


2 Beile Sammerkein pr, 
Aeliere Fran gie vontän 


meine kr. Frau ſucht eb 1630 
Toepfex-Schinkenberg. 


Müdchen füt alles 


ra eg 
y E |à raa a 


oder einfache Stütze die ſchon in 
jübiſchem Haushalt tätig war 
und kochen kann, wird von ſofort 


2 : ? 8482] Für m. Eiſenhandlung! Beſſeres Mädchen 
Swangsverſteigerungen Malergehilfen [va ; 1 
in den Provinzen Woſts, Oſtpreußen, Poſen und Pommern. kee enten Bransen. einen Lehrling 
7 Mitgeteilt von P. Thiel, Berlin W. 30. Nachdruck verboten. Untere Thornerſtr. 36. für kl. Haush. geſucht. Zeugnis⸗ 
wer 55 r polnih ſprechend, aus gutem abſchr. u. Gehaltsanſpr. find zu 
5 n Tüchtige Hauſe, bei freier Station. war an Drazk r [8514 
reine | lakasa 1 eee ee een r Ne 


TE ORE 
Subha⸗ 
ſtations⸗ 
Termin 


Größe 
des Grund⸗ 
ſtücks 
(ba) 


r w. Grundbuch des 
Beſitzers des Grundſtückes bezw. des een 
; (A Auseinanderſetzung) 


Name und Wohnort be 


5 2 
Amtsgericht ertrag Nerd. Bojen, 


Zuſtändiges | 


9 EEE e 
F l ji — ee ZAA 
Bolen, | % Gelnerlehrling Erſtalaſſige 
A. Kowalski Eher, Krom 0 201 J 540 f 24 | kann en abr fag “0 7 
Kowalski Eher, ro 1 : . „al ann ſich melden 182 . $ 
E. Stenzel, Hutten taukand Naga P er 1,89 | 0,72 45 Bahntzofswirtſchaft Rothſließ E 
E. Gerlach, Nendor Schönlanke 3. 57,45 fea 10, — 309 Oſtpreußen. x h | N 
L. Krzyminski hel Tremeſſen Tremeſſen 22. ” 036 | 285 | 612 f ft ir faf Í i E A DEET E 2 
B. Jacob, Sulmirſchütz Adelnau 24 0,0611 — 612 E ii H ein FF RE | 1 d 25 
. Krüger, Bromberg Bromberg 23. „ . 0.06, — [4535 2 Frauen, Nädchen ver ivi. od. ſpät. verlangt. W 
Striper en Gees , m | Mener Termin Bud Kuthnick en Ausfübrl. Ofert. mit Bild. 
W. Graumann, Luiſeufelde Hobenjal 23. „ 6,14 12.30 24 s 7 en RER, Zeugniscopien u. Ge⸗ 
7 Basatiewica W aa 23. * 1 2 Tiefbaugeſchäft, e 6 baltsanſprüchen erbeten 5 
7 maniat, Revier i 1 33. „ a 8 f Š 
Na . SU e Wente . ga 1 | = Graudenz, 1 = Sächsisches Engros-Lager, & 
$ i 94 ‚ia De © 2 2 r 
E. Boh Ebel, Erpel Schneitemäpt 2. 6,67 1.16.14 e ede 20. __ Buchhalterin 8 $ 
F. Kaczmaref Ehel, Reifen Liſſa SENDA 0,092 į 116—! — 8510] Wir ſuchen zum fofortig. | (Anfängerin) m. a. Kontorarbeiten r 
F. Ruſtnek, Scharſenort Samter 25. p 364 18915 | 150 Antritt einige jowie Stenographie u. Maſchinen⸗“ Ein ſauberes erfahrenes 
85 Grabianowski, Jerſitz Woſen 2 0,13 1,56 — mi ſchreiben vertr., f v. ſ. od. 1. 12. S 
Tb. Elupianek, Siedlikow Schildberg 26. » 2,68 67,8036 H erne g en, Stelle! Thorn u Umgeb Gefl Ang. 
. Dolata Chel, a dow Volcmin 1. „ f Do I me 575 Sosche, die mit der Walzenrifjet | 4251894 an Bie Preſße Thorn, G en 
x Sickerk, leſchen Pied 7 2 Grnndſt. maſchine umzugehen verſtezen. Müßlenbeſitzerstochter, eugh. . Küche u. Paus geſucht, etwas 
. Haensch, Schwerin d. W. Saen 8 2. 004 | — 1309 werden bevorzugt. Schriftliche jii Í St i Kochen erwünſcht. Off. in. Bild 
A. Semvolowiez, Ryſchewo N 127. 9,95 ſea. 75,—] 24 n ſind en an das ¢ ung und Zeugn. erbeten. 48520 
2 1 2a 33 ee emen Belplin_____ Tune Erlernung der Wirtſchaft a. Ed. Rohn Nachf., 
N ER RATE EEE Í ung Man Tüchtigen, erfahrenen gr. Out oder auf Oberförſterei Luckenwalde b. Berlin. 
i A berpolmiden Sprach . ii 6 Nr. 348 emonichtuß, DIT. unter | Gude a ſofork Mchtige jelbit- 
: (| miitärfrei,der polniſchen Sprache il er f ei Nr. 8548 an den Geielligen erb. | tätas i 
1 :P d nm Stütze 
5 de mit Jeugni . der eine Mühle ſelbſtändig Teiten | | 0 . Ren S tz 
Versicher ungs-Anstalt Aa f.. Yingebote mit Yeunnidabicr: m. kann, ſuche ich fite ſofort oder 2 Fono Stellen 


Gehaltsanſprüchen bei nicht fr. kan A 5 . 57 . eee aus beſſ. Familie. Gut bürgert, 
2 ſpäter bei Bohem Vuln. (8874 8436 Suche ver ſofort oder Küche u. Erfahrung in Seed 


Station erbittet 8577 Georg Koenig N 
18 g Nachf. e : = : AA n Len 
Louis London. Mogilno. Meuende rf b. Lauenburg Bom. 1. 12. 15 eine branchekundige Beuc ee 


Zwei tüchti 8429 - —— 2 € 
Zwei tüchtige Í Vergeirateter Verkäuferin Frau Gute beſ. Trene, 


9 f $ an re 
j $ a y N Jeinrichswalde, Kr. Schlochan 
für meine Konditorei. Beugnis-| — anian e 

zunge Len E lüchtig. Müller ben 0 Geyallsanibeice 1 Gr) 

A 5 e entl. Bild bitte zu rich N 

5 a bes er e [au ſelbſtändiger Leitung einer B Radtke, Konig j 

eesenber. Ler Offerten bitte Mühle befähigt, wird bei hohem | ger rr e 

Abschrift ver Jengniſſe nebſt John au fofort oder ſpäter nel. Einfach. ranei r 

Angabe der Gehaltsaniprüche | Augeb. u. Nr. 8575 and. Gefell. erb. i 1 $ EE s ran M Völler 

beizufügen. Station im Hauſe, Suche einen welches auch leichte Hausarbeit Aummelsburg. . . 

8 J. Schoeps, 22 p übernimmt, zu größer. Kindern re SIEA, Vom. PO 
Neuenburg Bor. sülergeieke gejucht, Off. mit Gehaltsanſpr. | adasi gurung eines kleinen bef, 

— - — der polniſchen Sprache mächtig N en erb. 1.1. 16 N U 

? niſchen Sprach 5 agus A. Fre Abe 4 eres Deu 
Suche zum Antritt ver 1. 13. Offert. mit Gebaltsanſpr. unk. Lauten burg Wr. Mädchen 


15 e en Nr. 8494 an den Ger. erbeten. Eine K fer 
> apa DAA | mit gut, Zeugniſſen geſucht. OA. 
ji terer il unter Nr. 8434 5 b. Ges rde 


ungen Mann 
d mit eee u TEE FECHTEN En pehd Sprache mächtig, Per ſofort pder 1. Schenk . 
eee en Domäne Raudnitz Joset Spitz, Gneſen 1d. 38. findet eine tüchtige fis: 

Für mein Mannfaktur⸗ und > en 1300 110 für] Berliner Warenhaus, 5 p 2 ® 
en eee le n een er käuferin 
E: E A AE 7 315 = in meinem Kolonial« und Mates 
F Verkäufer berheir. Wirtſchafter tütze vialwarengeichäft Stellung. 
J (Corint), welcher auch dekorieren für ländlichen Haushalt. Nur p, ungen mit Gebaltsanfpr. 
J kaun. Gel. Off m. Bild, Jeugnis⸗ 5 $ kath. ſaubere Mädchen wollen bei freier Station nimm' entgeg, 
4 abide eee Bode EN Dlebmaitung Erfabe ſich melden. x 18457 Aug. Schramke, 

; ber 8571 guno betist San mug Muficht | Snip. Gorski, Dom, Memis Dritſchmin Bor, 


in Görlitz. 


iet eee 5 


‚Sterbegeld-, Lebens- und 
Kinder-Versicherungen. 


Billige Prämien Vorteilhatte 
Hohe Dividenden Bedingungen 
A A 


grund der allgemeinen Wehrpflicht einperufene 
Aer eriilige Hriegsteilnehmer sind ohne 
Zuschlag ir Kriegsgetahr mitversichert, sofern 
hei ihrem Heereseintritt ihre Versicherungen seit 


6 Monaten in Krait 8 . 3 
August 1915 hat dle „Rot; er 

990 1 mit 662,805 Mark 
5 5 ae tollon und Anträge nehmen ent 
1 an, Jun die Geschäftsstellen der Anstalt. 


genon dio DU Mitarbeiter aus allen Kreisen gesucht. 


7 


x 1 i s e Wpr. 
ı Fertige Betten « Beftfedern. 
RUE” Man verlange Preisliste. a 


Versand bei Aufträgen von 20 Mk. an fracht- oder 
portofrei, nur geg. Nachnahme od. Vorhereinsendung 
des Betrages, 14600 


I eilne 


zu Petroleum auf e Beit 


Station erbeten. über Schweineſtoll und Federviehe 5 „ LT er m 
Max Herrmann, ufzucht üb E er Grünberg Säle. 77 
Treplow a, Rega: o Debutar ung“ re 8449] Wegen Erkrankung der Beſſere⸗ Mädchen 


8479] Wir ſuchen für unſer | Schweinen. Offerten find an die bisherigen ſuche ich z baldigen 
Deſti ations- 1 5 Violon S ertea l au richten. Antritt für mein Ghemkſchtwaren⸗ a Haushalt einer ver⸗ 


warengeſchäft einen Für mitti mittleres Out enero geſchäft eine tüchtige Wertonen) 1 Dame (zwei 


f $ erfahrener V 475 Í $ EA Pannar 1916 
per age „Mann Inſp ektor bei „Verkäuferin mit T * d „eines e 
anſprüche bei freier Station an oef Nur ſolcde, d. schwierigen Bild und Gehaltsantbr. ep, mit erm lacht 8580 


Kraft & Leifer, Verhältniſſen gewachſen Frauz Spielberg, Frau J. Spetzler, 
Märk. Friedland Weſtur. ie ſich 5 Gehalts 550] Perser Nm. Diiva, Kibertüirafe Nr. 7. 
f te 5 


Tlchtiger, vertrauenswürdiger anſpr. melden. 


z Frau Gutsbeſ. Treue 2 2 * DR 
Mühlenkaufmann |sentiäswene tsason] Verkäuferin Hnusnädden 


wird geſucht. Offerten unt. Nr. Suche zum 1. Januar einen für Kantinenbetrieb per ſofort von ſoſort geſucht. Angeb 
8415 an den Geſelligen erbeten. „ Verheirateten geſucht. ſof Zeuguisaöſchr te Me ote m, 


ý Setzki, Dt. Krone. Zahnarzt Schlücker, Culm 
M. Dumont, Graudenz. | ® ß 2 erſt 1 5 anten C a | e So En 
FF Suche für mein Stabeiſen⸗ u. Zum fofortigen Antritt wird 
2 zung. Mann Eifenwarkngeſchäft einen Zuber i f * n ienihnäßchen 
brauchen für unſer Kolonialw.⸗ ® bei beſcheid. Anſprſchen. Gefl. 9 0 init Ak x 
a Seltatefengeibent gum jungen ann een e m tii für Boreas Geng ne Jen 
; intrikt. Geha rderung Ober⸗ Aa a 
fofortiaen C Folrsporf, | amtmann Pischer, AL Bertung 2 E 20 9 Lohn 18 bis 20 Mk., 
Poln. Sprache erwünſcht, jedoch bei Allenſtein. 8497 i gelucht. [8491 


Martenmwerder Wyr. i i Eintritt kann Su ; i Sur gleich ober ipäter 
? che zum 1. 12. 1. zur Hilfe im Haushalt u. Ge Suche von gleich 5 
nicht Bedingung zu 12. 1915 915488 endt Meldung. mt le ordeukſiches ch oder e 


2 H ä f ä igen. 1. 1916 eine 
eifcherei Suche per 1. 1. 16 einen älter. ſofort reſp. \päter erfolge ; inen prind it Gehalt 
} 1 3 Zanjchr, mit Bild find e orderung und Zeugnisabſchrift. 2 
uverläſſigen Herrn welcher peri. | Jeuani 8478 ch r [enron uu, m i 2 e 

. ingen Re g S Weize ieberinne, Wejerig, nobel Mädchen. 


na ſalwaren⸗ und mit eigenen Leuten zu 50 Milch⸗ T tiot Eutsbeſitzer Ir Kurth 
gür mein a uch kühen und 50 Jung iel or Ceſrcht zum L Santar tücht. gaubom b Droſſen Man’ 


a r ; it Sti i scha che ich 8 N —— 
und Expedient iſt. Offerten mit Deſtillationsgeſchäft In ſind zu richte Frau Guts⸗ 9 Ich s 
Gehaltsauſpr. an J. Radts WW. | zum 1. Desbr, einen wass beibe Vor tale wir, St Briesen ausm Ell Jüd Wirtſchaſterin 
1 ) 


e 


delastand 


Han 
P 


Einen tüchtigen 


os 
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At v $ ü 
V Buchhalter Eugen Neis, Gräß t ®. 
Emil Purtzel, Konitz. 


ini . i 
& Co, Poſen, a = umſichtigen å í ç bei Konitz. 9 We e pas ii 9 8900 0 

1. Pr ET ER WETTER EA eiger Erm zur Leitung eines f 
Suche per 1. 12. oder Gehi en. Saisonarbeiter Danzig, Holzmarkt L | Haushalts peint. en 
fungen Mann Zeugnisabſchriften und Angabe N ausbilfe, daber etwas polniſch 

etr, „der Gehaltsauſprüche bei freier ruſſ⸗voln. Mann, Burſche, gibt ab Beſſeres Mädchen ſprechend, erwünſcht. 18495 

7 „ derſelbe muß ſoride, nüchtern un Station erbeten, Borowski, Leopold Simon, Schokken 

kanne 1 als J 8 Nur ig: He, Inh 1 1 der . a 4.13 ae 167 uc Poen 

bisher a n nur, Crone a. Jr Inh. B. Palm e . A ar D geu N 
10 und 11 Sabre alt, bis biegen blonlalw. u. Deſtillatſon. —....ĩxkm — General von Reichenbach, 2 dbrigen Mabel le 8 


Hammerſtein. 18458 92 
farben Laa etiel jjlfere Frau 


$ ® Verschiedene GUA 


RR — `> 


Tüchtige 


Wagenpferde gefahren, 5 
Nachzucht für 1600 Marg per 


käuflich. 
3 kau per Roſenberg 
= Ni eeprenzen. 


Sprungfshige und ältere 


Für mein Tuch⸗, Manufaktur⸗ 
ber e sedsermift alt, e z er der ein ſchulfrel 
ir edember 2 i „ kücht,, | ER * x oder ein ſchulfreies Mä 
militärfreie 0140 Suche zu ſofort für meine 2 Ma bei kl. Taſchengeld Bas 
239 Srüpftüdtube 114170 0 | mel er. IGJebandlung. Cool und kinder. 


erk au fer ne milit ärfreien lieb Beding. Offert. u. Nr. 8416 


CH f für die Küche. Off, mit Gehalts an den Geſelli 
Wi ber holniichen Gp i s3 mit allen vorkommenden Arbeiten anſpr. u. Zeugnis erbeten 
X E er ' mit der Landkuache mächtig tüchtigen vertraut, sofort bei Bobem Lohn Frau ee Suche zum 1. Januar 8477 


; Á andkundſchaft ver- 
ire Vollblut⸗ traut, im Dekorieren p j ür dauernde Beſchäf 
der Ditor, one u Anzahl per ewandert f f 


tigung ge⸗ D Marienfeld ; 39 
Raſſe hat . it abgeben Ferner ſuche i 18512 bei Pr. Friedland er. eine Köchin 
[ter 2 ; 7 


j; n? 9 ? —— Meldungen an 
Ir auführer A. Neumang, Gude zum 1. 12. für mein Ü 
ern Bolonläre x% i f iet, Snbidoiw, Kreis Pr. Stargard. ee 5 8 Bann u aae W 
geſchäft eine möglichſt an Zweites Mädchen vorhanden. 


ı Fischer 
M Horeſhire Züchter, 


ſprechende 


eker Karge, Hammeritein. 


Vorf. d. Oſtpr. bei 
Vereinigung, Kl. Bertun ui 


2 Lehrlinge ee eg 


1842 
Allenſtei le $ 2 2 
| ) l - 
u: unter günſtigen Bedingungen. 2 eee eee e Verhän erin Zum 1. 1. 16 findet ein jung. 
aue d pe trom, J Behrendt, ee Sohu ordentlicher Eltern e evangel Mid en 
x a i 15 H Greinert ° 

aai EA TER Fur Fleiſchermeiſter, K 2 kli 3 mer t, freundl. Y ur Er 

„izr ein größere: Manufaktur⸗ Hirschau. ellner⸗ E Ing Due Boneresun Welpe. lernung bel Haushalte obna 

8 U. den Oelde Weſt⸗ 4 melden. 4 an 1 —5 5 5 1. 1. 18 gegenſeitige Vergmtung bei Fa- 

tritt einen preußens werden per ſofort vd. Zentral⸗Hotel, ine t ge, 0 empfohlene milienanſchluß. 18189 


$ zort, Antritt e 
Lerfah, best empfobl, militär 
Hauslehrer 


für 


1. Dei. er. Mehrere tüchtige Schneidemühl Frau Helene yer 
Milchhö 
Wirtin. bee 


in der feinen Küche ſowie 2 un 


chriſtl. j Säne 
4 Für mein Folonfalwaren⸗, 

Rerin er Merki jeer Weine und Delikakeſſena ge Verla wird gute 
oder eine pangiehverin evangel, polnijdh pene » für iude einen 1844 
VVV 

„„ Seu ift., Ste 3 i m. i ge : 
5 geb. an el e, 2 5 e E Briefie Meldungen 1 2 
i ran: Saalfeld Opr. Nr. 8898 an den Geſelligen erb. 8500 an den Geſellſgen erbeten. 


2 Beaufſt stoung des Melkens. e 
Ce hrlin + eugulsabſchriften und Ge 5 
A. Buzalle, Ae e find au richten an Siehe Arbeitsmarkt 


Vert Dinfäuerfape Le. (Rauten br. Oölichevborf opel duch 3. Blatt. 


RT * f 1 
m J 


71 


9 
r 


ro 


Dr. Harangs 
Hale "aas | 


415 Einj. 131 Abit. J 1900. Proſpekt. 


Maar - v Vorberoitungs - Anstalt | N 


für die Fäh»richprüfungen, 
Nimmt nur Fabnenſunker und 
Kriegs freiwillige, die übertreten. 
Jede ſachkundige Auskunft, 1915 
Beitanden bis Ende Oktober 351, 
eit Kriegsbeginn 489, BerlinwW. 37 
Bülowsir. 103. Dr. Ulich. 


Abessinier- 


Brunnen 


kann Zeder ſelbſt auf 
ſtellen. — Ziehen ohne 
gegrabenen Brunnen 
i d e 
der Erde. Vollftändig 
komplett unt. Garant. 
ſchon v. 15 Mk. an, 
Illnſtr. Preis⸗Liſte 
ratia, Abefſinier⸗ 
ara owie Pumpen für 
seazab. Brunnen v. 8 Mk. an. 
Schepmana, Pumpenfabrik, 


Berlin 198, Chaufſeeſtr. 88. 


intent. 
Gummiabſätze 


ſofort lieferbar. 1648 
Kuntze & Kittler, 
Strasburg Weſtyr. 


‘Mein neues Bett. 


Hochteln rot, dicht Daunenköper, 
Sees Keen n. Ober- u. Untorbetten 
und 2 Kissen mit 17 Pid. Halbdaunen 
und zertw. Federn, das Gebet Mk, 
D —, dasselbe Batt mit Daunendenke 
E. 35.—. Peinstes herrschafi. 
Ded Mk. 40.—. Zweischläfig 
jedes Bott Mx. 5.— mehr. Nich- 
n itland, Geld zurück. Bettfoderr 
illig. Katal. trol, 30000 Kunden. 1805 
Dankschreiben, Bettenfabrik 


Th. 5 815 0 Castel 8. 


n 


5 » P 
franko Nachnahme. 17162 
E. Gockowakl, Schönes Weſtpr. 


N ee 7 
eine vorzüglich 
Seife 
kostet nur 
100 Pfd. 34M. 
Probeeimer 25 Pig. 
Schwer m, Eimer 850 M: 
nenn 


Komp.⸗Lichle 


Ger und ip x Bir. TE 150 
offeriert 170 
A. Kaiser 
Chriſtburg Wpr. 
Telefon 27. 


Ausschneiden! 
wian schreiben! 


x 
N 
r 
ei 
* 
x 
N 
f 


und Kınder, 


$ sendetinterr. 
Bi a Brosi 


Paul Wenzel, 


Berlin, Fried Friedriohstr. 29. 15619 


Veißkohl 


in 102 u. th Ladungen, La prima 


däniſche Ware in bekannt beiter 0 r 


12 Qualität offeriert billigſt 14020 
i; 11 Brock, Langfuhr 


Relesshrofaufstrich 


hergest.aus Waldhimbeer en etc. 
I delikat und. rer: 2 
b kills Hun 3M ENG, 


franko jader Stalion unte- here 


Hatzirmehtuerke Bresiam | 


Kutschwagen 
aller Gattungen, neue und wenig 
Hopere; Gelegenbeitsfäufe ſow. 

= ýr. v. Haroſſeriearb. Pieflor, 


:/@ Bei Haut-u.Harn-Leiden 


Aid MARE 


(Btr. 2912 M.). Pahnttation Wale B. Napp. ARAI . 


5 bei Rüokgrat- 
) Vorkrümmung, 
a jj N für Erwachsene | 


13 A B Frau Louise Podseh wagt 


# 1 Berlin N. M., Minh 21—28, | N 


JA è Ar AEA ITA TRETEN ETIKETTE EN RN EREN AR 


Ambulatorium und Spezialheilanſtalt f 


me Hekzkraue „ Nervon-Leidende 


Spezialärztl. nt m. Röntgen⸗Durchleuchtg. by. dist. Behdig. 
$ Danzig, de 3 1. Bern pr. 2195. 5 
— 5 i eee eee 


| € 
Kuranstalt für Nerven. ö 
» und Gemütskranke «a 


(früher San.-Rat Dr. Kleudgen) 


Fernspr. 12 Obernigk b. Breslau Fernspr. 12 


Entziehung: Alkohol, Morphlum usw. —— Aufnahme jederzeit — 
Arzt Im u — 22 fral, — 2 Sprengel, 


2 


wegen ſeiner ſichern Wirkung ärztlich EN 
hervorragend begutachtet und verordnet gegen 


Hals⸗ und Lungenleiden 
Katarrhe, Hulten, Heiſerkeit, Verſchleimung. 
Schachtel 1,75 M. Zu haben in den Apotheken, 
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einmal verſucht hat, wird fie auch fpater am ' 
auf ſeinem Frühſtückstiſche miſſen mögen. 

marmelade nich aul! Frau 5. n Berlin⸗Tegel. 

Aufbewahrung von Mohtrüben. = 

üben halten ſich viel ſchlechter über Winter als 
4 oder Kartoffeln; fie werden oft ganz und gar 
von Pilzen überzogen, die fie ſchnell zum Verfaulen bringen. 
Da aber Mohrrüben ein ſo ausgezeichnetes Frühjahrs futter 
für Fohlen und Jungvieh find, ſoll man fie gut aufbewahren. 
Dies geſchieht, nach dem „Landmann“ am beſten auf 
de. Solange die Mohrrüben noch draußen 


vergangene Zeiten. Jetzt ift die Konjunktur auch in dieſen 
1 a en Arte gefahren, fogar mit ſteigender Tendenz, fiehen 75 ihre Blätter haben, faulen fie nicht, und fe können 
Teil Kälte ohne Schaden 2 ie Aber ſchließ⸗ 
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Jo fepbine Nagel. 


wird, um ſo übler werden ſich die Einwirkungen auf die 
Futterpflanzen geltend machen. Es iſt deshalb nicht aus⸗ 
geſchloſſen, daß die Futterflächen im nächſten Frühſahr 
keinen erfreulichen Stand zeigen. Wir können nun, ſo führt 
der „Weſtdeutſche Landwirt“ aus, durch eine kräftige 
Düngung über Winter den geſchwächten 
Pflanzen injofern helfen, daß fle, wenn im nåde 
fund | fen Frühjahr das Wachstum wieder beainnt, fofort aus. 
Sur reichende Nährſtoffmengen vorfinden. Wegen des Fehlens 
ganzen h Reſervenährſtoſſe 
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Herren-, Damen-Pelze und Jacketts, Offizierpelze, Autopelze, 
Kutscherpelze, Unterziehpelze, Pelzwesten und Jacken fürs Feld. 


Stolas, Muffen vom elegantesten bis einfachsten Genre 


Fuss-Säcke, Pelz-Decken, Vorleger, Bären- und andere Felle. 


Extra-Anfertigungen — Neubezüge von Pelzen — schnellstens 
Auswahlsendungen.— Pelzbezug und Pelzwerkproben franko! 


— Renovationan und Modernisierung alter Pelzgsganstände erfordern om. 6 Mochen Lieferzeit. — 
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Berlin C. 19, Abteilung L 


Nr, 268. 
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Verschiedenes. 


— Ahnungsloſe Polarforſcher. Der lanadiſche Polar⸗ 
forſcher Kapitän Bernier und feine Begleiter, die ſoeben 
von einer erfolgreichen Reiſe zur Erſorſchung des neuent⸗ 
deckten Landes auf Baffins⸗Island zurückgekehrt ſind, haben 
erji jeti Kenntnis vom Ausbruch des Krieges in Europa 
erhalten. Wie die „New York Times“ aus Quebeck meldet, 
halte die Expedition am £ Juli 1914 ihre Fahrt ange⸗ 
treten und während der ganzen Zeit keinerlei Nachrichten 
durch Briefe oder Zeitungen erhalten. 

— Die Wlrtung eines Granatſchuſſes. Ganz fonder: 
bare Wirkungen vermögen oft Granatſchüſſe zu erzielen, die 
zuweilen die Heiterkeit der Soldaten erwecken. So erzählen 
n von Chauſſeen, deren Bäume ſtrichweiſe wie 
Streichhölzer griat find. Einen eigenartigen Anblick gea 
währen auch Pferdekabaver, die hoch in die Luft geſchleudert 
und beim Niederſallen in den Baumkronen hängen geblieben 
ſind. Auch ganze Wagen ſind von dem gewaltigen Luftdruck 
krepierender Granaten auf Dächer benachbarter Häuſer ge⸗ 
hoben. In den „Münch. R. N.“ erzählt nun ein Artellerie⸗ 
offizier, daß er jeibft geſehen hat, wie ein alter dicker Baum⸗ 
tiefe klerzengerabde mit allen Wurzeln ſechs bis acht Meter 
hochflog und krachend in einen Blumengarten ſtürzte, und 
das allermerkwſüirdigſte babet war, wieder volllommeſt auf 
den noch mit Erde verſehenen Wurzelballen. Von der Wucht 
des Falles hatte er ſich ſo tief in die Erde gedrückt, daß er 
ſich nicht rippelt und rührt. Sſcher dürfte der fo gewallſan 
Verpflanzte weiterwachſen, wenn ſeine Wurzeln fo weit fich 
in den Boden gedrückt haben, daß ſie Nahrung finden und 
den Baum nach und nach verankern können. 

— Pferdelazarette gibt es nun auch ſchon mehrere hinter 
der Front. Die erſten Verſuche damit haben ein fo gün⸗ 
ſtiges Reſultat erzielt, daß ihre Rahi nicht nur beheiiend 
erhöht wurde, ſondern auch auf Verbeſſerung innerhalb der 
einzelnen Lazarette auf Grund geſammelter Erfahrungen 
Rückſicht genommen wurde. Wie die „Frankf, Ztg.“ erzählt, 
können in einem Pferdelazarett viele Hundert, in einem ſo⸗ 
gar bis 3000 Tiere untergebracht werden. Die von den 
gewaltigen Anſtrengungen abaemanerten oder durch Ges 
ſchoſſe verwundeten Pferde erholen ſich bei der ausgezeich⸗ 
neten Pflege ſehr raſch; und mancher brave Reſtersmann 
eilt froh ins Pſerdelazarett, wenn er ſein getreues Roß. das 
ihn aus ſo mancher Gefahr rettete, wieder zu neuen Taten 
beſteigen kann. 
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Für Rheumatiker und Nervenleidende. 
Ich bin befreit von dleſen wahnſinnigen Schmerzen. 

Fran Rola Schreiber, Berlin berichtet: „Ich leide ſeit 5 Fahren 
an chrouiſcher Gicht und Rheumatismus. Gegen meinſ' merzhaftes 
Leiden hatte ich ihon febr viel verſucht, 
aber alles war vergebens. Seit einiger 
Zeit nehme ich nun Togal⸗Tablettes 
Und ich binglücklich zu ſagen, daß der Er⸗ 
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Sendiwirt erhält den Vorzug. Stellung wird aut bezahlt und 
itt bauernd. A als Büroleiter einer Wohlfahrtsſache geſucht. 
SAO Monatsgehalt 200 Mark bei Umſatzproviſion; nach Ein⸗ 

arbeit ſteht es den betr. Herren frei, den Betrieb in 
eigene Rechnung zu übernehmen. Kaution in Höhe von 
500 Mart, welche bei Sparkaſſe ſichergeſtellt wird, er⸗ 
forderlich. Unbeſcholtene, militärfreie und zuverläffige N 
Herren wollen ausführkiche Angebote mit Angabe 
bisheriger Tätigkeit und Alter fenden an Verlag 
J. Wirth, Dessau (Anh.). 18496 


me, mit Buchführung? 
vertraut (Stenotipiſtin bevorzgt), findet | mm 


Tüchlige Verkäuferinnen 


jar unſere Kurzwarenabteilung, die mit der Branche voll⸗ 
tändig vertraut, zum ſofortigen Eintritt geſucht. Offert. mit 


ZIPELIG Bild, Zeugniſſen und Angabe der Gehal Sanſpr. erb. 1845 

1 Po : VVV Sortimenisiager Kari Jacoby, Sensburg Opr. 
L Š s ktur⸗ u. Herren-Honjelinn»Beihäft Deren: 

MEGGURBAD e e ein. Bofttartemit juen nber fofortigen Eintritt bezw. NN e = = 

NOPES Di 5 e 15 mark. noch Geld einzu Dezem p 2 tz⸗ V o yi 

RATTSGUTT Stetige Sanenicht! Mer merk nn a I : einen tüchtigen, milltärfveien :: u errauſevin 


nachweislich ſelbſtändig, tüchtig und erfohren 
im Fach, in angenehme, dauernde Stellung 
per Januar oder Februar geiucht. 

Angebote mit Gehaltsanſprüchen Zeug⸗ 


uerit! Senden Sie Ihre Kart ; 
SENES Heriot-Kompagnie, Pränien-Abteilung, 1 A 
EEE TEEN OT TRIERER 


ET Ta EEE ENTE 


Verka 


er, s zan Ber Geld a . Bu Bil. Aare d foivfe Angabe ber 2 niſſen und Photographie erbitten 18009 
Ze mäß, Zinſen u. kulanten Bebing. Gehaltsanſprüche find zu richten an 84 ; eniri 

Geschäftsverkäufe 4. Cduldicheln vd Wechſel. Grunde ||| | Th. Loewenstein & Co., Gelsenkirchen. 

BER reelle Erled. Ratenrückzahl. geſt. Für mein Kolonial-, Deſtil⸗] Eine 18232 


| M. Conitzer & Söhne, 


Keine Vorſpeſ. Ehe Sie i Wuer” Marienwerder Wpr. 


od. Schwindlerhände fallen, richt. 
Sie vertrauensvoll eine unver⸗ 
bindliche Anfrage an d. Finanz“ | 
eschäft Liesegang, Berlin 104, | 
Aſaſſerſtraße 20. 14285 


Wer bar Geld 


60% braucht auf Schuldſch. Hypot 
ſchrelbe ſofort, b. 5 abr lag 
Reell, diskr. Zahlr. Dankſchr 
H. Otto, Breslau I, 113899 
Alte Taſchenſtraße 2334. 


lations⸗ und Eiſenwar.⸗Geſchäft 


772 72 1 
ſuche per ſofort 2 188367 Du 
12 Lehrlinge. Sndrrärteri, M, 


Franz Manzke, 


Wegen bevorſtehender Einbe⸗ 
nn ift die {13858 


ummel e X Frau Roſa Spitz 
9 N elsburg Pommern Euere, en 


” 7 3 ur Telephon 28. 2 „Darkt 6. 
75 au gür mein Solonialwaren- und P 
f n 101 Deſtillationsgeſchäft ſuche (7500 , Siüche per bald evtl. 1. 6 


mit 2 gutgehenden Annahme⸗ 

fielen zu verkaufen. Gefl. Ans 

fragen ſind zu richten an 

A Hantzsch, Dirihen Wpr. 
Langeſtraße 4. 


Marienfelde 


Kr. Oſterode, dop. Kirchdorf, in 
der Subhaſtation erworb. Grund- 
ſtück von 80 Meg. rotkleef. Bod. 
nebſt Wieſen, guten maſſiv. Geb. 
u. voller Ernte verk. jehr preisw. 
V. Hinz. 


üchtige 


. e» | 2 ehrluge. 1 Laer 
Suckerfabrik Melno. oe 


Für mein Kolonialw.“, Deſtill.⸗] Einen in Betonarbeiten durch⸗ 


9 
1. Januar eine durchaus 


x 


aus der Kurz-, Weihe, Woll- P 

EEE | bi marenbranche, welche auch 
' Bus dekorieren fann. Zeugnis” H 
abſchriften. Bild, Gehalts» W 


N 


ungen 


1 


= 


En FR 


varai 
E 


Moderner 


ter günſt. Beding, V. Rim a e I 
Sieieihämale, Kr. Alen e. 5 [8081 ae jude aumfojort. Nntritt | ons raren 18386 | anjvrücha erbeten. 003 
Fr Sans Mi i einen älteren militürfreien X e | a | Kaufhaus A. Wolff, 

gat oder Mittorgul | Doppel⸗Echladen Maurerpolie e e 
von 1000 Ng. aufwärts bei DoB. in beſter Lage Kolbergs, mit f Í ei 9 2,27 ie . b ET TIER Eos 
Askan bon 17 5 del Beller. Matersal n ir {eb 72 91 ſucht für dauernd Junge Dame ſucht bei beſch į è mipanisi 

t „ Geil. 2 al⸗, Delikateß⸗ un . Fi “ nn. x ei beſch. i 
autan nz, Dietrichs⸗ | garrengeichäft betrieben iſt, mit Kriegsinvaliden nicht angge- Ford. Klostermann. Anſprüchen Stell. im Kontor, Ein Lehrfrä lein 


anſchließ. 3⸗ Zimmerwohnung mit 
Wafer., elektr. Licht, Gas, ift 
ſofort oder ſpäter zu vermieten. 
C. Schultz, Luiſenſtr. 13. 
find. freundliche Muf 

2 ; . Damen napme beiA.Pyitnski, 
ebamme rom⸗ 

Bwei junge Feldgrane, 22 und berg, Lulam erte 21. 12504 
beſſeren Damen in 5 a finden 
1 amen. Einzelzim. Pens mäßig. 
Briefwechſel Wwe. Kadur, Hebamme, Berlin, 


Invalidenſte 131, dir Stett. Bahn. 


3 V. 
TER Kr. Allenſtein, erd. 


ſchloſſen. Wilh. Wolter Tiefbaugeſchäft, Dirſchang. eptl, auch als Mithilfe in der 


Stargard i. Pommern. [811 für mein erſtkl. Café zum Ver⸗ 


; Wirtſchaft. Offerten unter Nr. f ſuch h 

5 8 a Mes auf von fofort geſucht. Offert. 
Landwirtschaft une IL. den Gefell. erb, m. Bild, Kaiſer Friedrich⸗Caſe 

„Zur meine Spritfabrir ſuche . ee 9 [5795 | Rottenburg. 19559 

ich einen älteren, möglichſt mit z; : K „indergärtnerin 1. SL | 7DAN NANA 

den ſteuerlichen Abfertigungen Fr meine 130 Morgen große die beretta unterrichtet bat, ſucht ; 

vertrauten 8346 Beſitzung ſuche ich einen evangel, | per 1. 12. oder 1.1.16 Stellung. \ Zum ſofortigen nn 


0 WI j n | x 7 Sbernimmt gu bie, X Tuben wir 
y SERAN hriftl. Arbeiten eines Gemeinde- 
Lal er) ten iti Kal el amts. Angeb. an H. Zoll, 41 gewandte 
der, wenn nötig, ſelbſt Hand an- | Forth. Rudabrück bei Tuchel 
Meldungen und Gehalts! Suche Stelle als z 


© 0 
zum baldigen Antritt. legt. ' ; \ Q jji q 
€. A. Franke, de B-Goorison enten eng Kaffiererin y lſſtererih 
4 


W zugeſicherk. Offert.) 
Une? 


€ 
erbeten. —  Beitpr 18 Keuntnijje der einfachen Buche 


Für meine 2000 Morgen g ührung u. bin ſichere Rechnerin. 
X Für meine Eifenwarenhand« Brennereiwirtſchaft ſuche F 41 2 5 u. Mr. 14115 d. G05 SE 
tung ſuche ich von ſofort, 2 | fort einen unverheir. 18282 [ Suche als landw. Beamtin zum È 


teſtens zum 1. Dezember d. 1. 12. 16 auf größerem Gute 4 wollen Offerten mit Bild. 
2 Berkäner 1. Beamten | Stellung. e eee 
1 Verkäuferin. Joder Krlegsvertretung. dre ee ehen beg u. kee 5 


— ; 3 t Nähe Danz $ 
Off. mit Zeugnisabſchriften und Langguth, Geſl. o a E Nr. 14146 Allenſtein. Bi 


> Arbeillismarkt Bromberg. Poſt⸗ und Wahnftation ve ober Hilfe im Kontor. Beſitze 


Neell! 


gandwirt, evgl., 33 g. alt, 
ſucht Damenbekanntſchaft 


* 
1908 
zwecks Heirat. 
Sol. u. tücht., d. o. Berm., Berbert. 
en ausgeſchl. An. zweckl. 
Off. u. Nr. 14016 a. d. Get, erb. 


ee eee 
Männliche Personen“ 
25 


N 


Suche für mein. Neffen Stell. als 


DOE. u. eee o Sehaltsonipr. erbittet [8314 Königlicher Oberamtman r, i 

Sungge). (Handiw.), Militärfr., w. Polontär Geh Mar Hoffmann. Domäne Marienfee an den Geſelligen erbeten. — TAnI rA 2 
ke Ort bis ngo Men Junge in, Manufatturmasen, ene | _ Marienwerber Wor. | Besti Dansig, Stat, an e eee — ̃ — 
e. Grundſt. bis zu zune mit voller ritueller Penſion u. er ſofort wegen Ein⸗ Zum 1. Jannar 1915 od. früher 
Damen i. Alter v. 18 b. 28 J. (jung. etwas Gehalt. Off. an _ 18379 berufen er Hitär für mein wird für Rittergut i. Kr. Deils- | Pip J S tütze 


R Alter n. ausgeſchl.) w. 
de Di m Sin. A 1000 ER J. Arnat, Bromera, 
a Sta Drieten WP apa Gumene memen 10 Sabre 
daf, S 000 Bett alten Sohn lin 
nit. Damen m. Bern . 
5—200040 Pik, Herren ohne A ehr S 
Berit) d. 5 u, reich heir. w. erh. in einem Mauufakturwaren⸗ 
kostenl. Aus kunft E. Schlesinger, geſchäft vom 1. Januar 1916. 
Berlin, Cliſabethſtr. 66. 13092 | Sito Maidi 13 Kaufmann, 
Bia 


Heiratspartien Ila Oſtpr. 


Eiſen⸗ und Kolonialwarengeſchäft berg Hyr. militärfr. erfahrener, 


| tidi. älteren Behilien diöpojitionsfähiger unverb. Ende ER 1, 8 od, RSchin 


Beamter für meinen 3 Jahre alten Jungen moj, per ſofort oder fbäter nel 


| licht. iing. Gehilfen bei hohem Gehalt geſucht, evtl. Í Kindergärtnerin. läge ya — 8993 


— — 


leichfalls 1 Gehilfen für m. auch Kriegsbeſchädigter. Briefl. | Selbi ne = 8 pen 
Reſtanrationsbekrleb.Lepelinge Meldungen unter Nr. 8316 an ine m a a Rei 5 er 


und Volontäre können ſich aud | den Geſelligen erbeten. altsanſprüchen fnd zu richt. an ; 
e Roeder Ka Verheit. älteren, ullchternen Bann ian 85 is Misch egg 
5 ndt, Groß Mausflor 
Krusche Bes, Brombers. & G viter Kreis Elbing. 18354 7 
s * für Hausarbeit. Ofert. m. Bild, 


reell, diskret Frau Golliemann 1 na AEN — ͤ 7 . 72 t 
sfin W. 57, Alvensl A. ri EEE | auch Militärinvaliden, mit guten Jüngere Lohn 25 Mk. monatl. 
eee eee. Landwirtschaft D Gewerbe, Industrie 4 | Beuanifien, fucht per iofort 9 Frau Pr- Wieners, 


Seiratsaneiger 
y reitet, Li, 
Gang L aden veridi, geg. 30 Bra, 


8885 m Bernan h. Verlin 
N 5 ENET i. 


6 9 
an e, Gutsſektelärin 
Kinderloses Blepaar. |iarliner Verein dautecher |... tanso. wesostninen ver 
zer, Batar, um Zei eee 
gehenden beſſeren 1 Serin 3 1 55 4 a gage Alten and Ge: 


N 
feilalons⸗Asſchan gegen feſtes Gegbündel 1885. baltsford. an | 


e Wohnung ge | Vermögen J. 1, 1915 Mk. 480183, Gutsverwaltung Traupel 
0 . te and Aederbirdang des Mitglieder können gut empfohlene v. Freuyſtadt Wpr. 
Bubaberz wäre baldige oder Landwirtſchaftsbeamteall Fran In Vertrauens ſtellung wird 
‚Spätere Uebernahme auf eigene chen werd, VBenſtonsberechtlaugg | für das Kontor einer Mühle ver 
p wünſcht. D. erb. | eriwerben,derMereinsiwitwentafle | bunden m, Elektrizitätswerk eine 


Sons, Caſlrta⸗Alknadt. beitreten, in beſonderen Notlagen 


Siefhnnledniter |" Buchhalterin 


Landwirtschalte-Deam 
ae macht, mu er od. 


Eine perfekte 


Baehhallerin 


die auch ſtenographieren iZi 
kann n. Schreibmaſchine & 
ſchreibt, ſucht per ſofort f 
oder 1. Januar bei hoh. 
Gehalt 


päter verheiratete Stellung od. 
Felegsertbekung. Beibe gute 
eugniſſe. Off. unter Nr. = 
an den Gejeiligen erbeten 


der 1 ſucht Stell, mil 
2 oper J ar füt Obi. 


Auskunftei Preiss-Berlin W 53 
Lützowstr, 40, NöhoLtitzowplatz 
Beobachtungen (auf Reisen, in H 
0-Kurorten usw.). Ermitte- My 
lungen, speziell in Zivil- u. Straf- 
Prozessen! — In- und Ausland. 
Mekrats. Auskünfte 


über Vorleben, Lebenswandel 
Verkehr, (iesundi eit, Einkom- 
mon, V. 2, 


für alle Platze Deutschlands, 
neutralen Staaten, [8033 


— 


Borſchnitter, Schachtmelſter, 
Borarbeiter ee Stell, 
19. 31 Fahre alt. 


Das Direktorium. PER 
für ſofort oder ſpäter * Burhardi, Oekonomierat. zum Balbigen King eiut, 
äck, ü . ienſt, an n Ei 7 i mit amerik, 5 20 
141281 Del noln n. für Yen u 18:80 Wegen Einberuf. m. jetzigen Stenographie u. © reibmaſchine Stütz E 

. ir Zeugnisabschriſt. per Hhermelker vertraut, und bilanzſſcher ift. Nur 55 
eee a| Ben g und genauer e ſolche Bewerberinnen, die in für mein Hotel, die Gäfte ber 


tausende freiwillige Ane s 
nungen, ut a. von ee 
Rechtsanwälten, Richtern a: 
zieren, Kaufleuten 8 le 
sonstigen Ständen en 
absolute Vertranenswürdigkeit, 
Rat-chlägo gratis in nnanf. 
iligem Kuvert ohne Firma 


ĵ namt Pereinbarung. [8307 bereits tätig geweſen Ind, wollen 
Sai agiis 3, "Som. Snblanerjelo, ihrem Geſuche . A. Okroy, Marienwerder. 
n oj, Ober- Servlet- | Kreis- Diridan, Stat. Narkan. Sade ar und Wild. Für meinen p 
Such ane Kenditorgegilfer, = ache anri 


Für mein Giren 
und Küchengeräte ren“, Haus- 
3. 1. Sanuar 19 165seſchaft ſuche 


geſchickt werden, 125 ſuche von ſofort eine jüngere 


N TIRER 555 555 $ N Gajötellner, l 1 ; tels 77 fügen und unt. B 8210 an den de 
S yushunfts- _ chigen Verkäufer g be. e ee , Stütze 
büro Marx Schimmel pee | ober Berkäuferin, m Stanislaus 10 e eee 1. Jauuar einfache, evangel. welche kochen kaun und die auga 
G mn, b. O. mit Hetskewte | Beugnisabiehe. u. Ge init werbs mäßiger Sts Fernſpr. 52. $ ? arbeit übernimmt. 18176 
per ig Berlin, Polsdamerſtr. 51. beri Bobo weg Dante 1 ler e 7 1 rtin e n 
kie * A tragb — 5 er j 1 > 2 
r Weſt urg 3 t S & die gut kochen kann n. Int Suche vor = 
A iog breußen, 18395 Ein Tapez t amn, ber gleich oder ſpäter geſücht. fe Federvieh bat, 8 Suche von ſogleich zuberläſſige 


18 iten k A 

der ſelbſtändig arbei 378 just, Lorenz, Dt. Eylau. Madchen, das kochen gel f 

wird on ſofort A bas dre Vuchbruderel U. Buchbinderei. hat und Wirtin werden y will. Kinder rau 

Salamowicz, Gehaltsanſprüche, Zeugniſſe RT oder älteres Fräulein für mein 
18383 


tå 20 2 ge 
Weſtpreußen. nt h jenden an ite3 Töcht . 18450 
Einen Friſenrgehikſen 15 2 Gürlnerle rlin ¢ Frau H. von Kries, 1 ran Gates der Podach, 
ſof Bet u ke, Oliba, Markt. If. B. Penkwitt, Bemvelburg Wp. Kriesſelde b. Schmentan. Jelſenhof, Kr. Lc. 
uhrke, 


Berläufer, Verkänfer 118 
er poln. Spra ZAnferin 
F p che mächtig, ſucht 


n. Oi Rate 
gad Huge e d e e 
Togt Berlin 1 Roſevtholerſtr. . Wee 


Geldve TEE 


— 


ig 


* 
0 


1 igis 
„ 


S un 
r 


A ie 


ltsforderung und i it: D di IE 
Se der Militärverhältn. an m. 1 Geh. ver ſofort geſucht. Mühle oder Getreipegeſchäft 5 ur „muB und etwas nagen 


Für meinen kleinen Haushalt ; 


in 3 ~J 


gewinnt man durch Entrahmung der Milch mit den neuen 


deutſchen 
Pan ⸗N⸗Separatoren 


Den ausländiſchen gentrifugen unbedingt 
vorzuziehen! 
Wichtige Vorzüge: 


1. Schärfere Entrahmung d. doppeltentra menden Einſa 
2. Leichteſter Gang von aller Soeren. 1% 
3. Größte Haltbarkeit. 


Für Landwirte erleichterte Zahlung. 
Preisliſte uſw. koſtenlos franto, 


Pan⸗Separator⸗Geſellſchaft, Tiii 10. 


Unſere Fabrik bleibt auch während des Krieges im Vetrieb! 


Heutiger Einheitspreis (ohne Glas) 


45 Pfg. pro Liter 95% 
(bisher 60 Pig.) 


42 Pfa. pro Liter 90% 
‚(Bisher 57 Pig.) 


Mehe Butter Kira 


zu Bau- und Düngezwecken gibt billig ab 


| Susterfabrit Culmſee. 
TER, 
kohlen x 


N Buchenretorten „ Holzkohlen 
A È Gießereien, Klempnereien, 
aſchinenfabriken, Brauereien, 
Zuckerfabriken ſowie zum Plätten 
n raan unübertroff, empfiehlt 
Michalsohn, Grand wer 
57571 Amtsſtr. 18. Tel. 1 


Jede sparsame Hausfrau 


Kunst-Marmeiaden-Pülver 
„ru 
gibt mit 3 Pfund Zucker und % Liter Wasser 


4 Pfund köstlich schmeckende Kunst-Matmielsde, 
Kartons à 40 Pfg. überall zu haben. 


Halver „Apis“ 


5 Whelm Tekardt 6 [rust Holen, $ b. S zur Herstellung von 4 Pfund Kunst- Honig. Boutel 30 Pig. 
Berlin W. 30, neue Winterieldiitrape 28, Analysiert vom Chem. Institut Dr. Woy in Breslau. 


RS Een = 


Kriegsichäden 


regelt ſchnellſtens an 
Ziegeleien, Schorniteinen 


Für Wiederverkäufer: | 


y Elektr, Militär- mittel Fabril 
$ Anhänge- Lampen, - Namslau, Schlesi 
N Hülsen von 55 P x 


$ Preisliste zu Diensten. 


f ta Qual.-Batterien: 

EN 8 Kreus- Batter. 5 3 

3 4% Germania, 7 
Mintär „ 7-8 


ee i 

Kreuz Probepaket 36 sort 
Sl gatteriey M. 12,75 frei Nachn 
Ser Lieferung‘ 


i PE er Kriegs 
vnd Ingenieur. 2 2 M s Seh Er d E a 8 
besuch kostenlos. ä sdh: 


2.2 — 


i 2 nn ! us a u a 
| ‚Speiser aer. ge 
| Göppingen (Wttbg.) Filiale: Berlin-Pankow, Wollantsiranse, 5 


der, Pierde ag Dungtra: 
l for Rin für putter nag hriger n a führungen 
0 run un \iwarke And. 
Kahan A Oo., Q. D. Hu 
Borlin SW 68, e 101. 


Direkt aus der Erfurter 
Garn -Fabrik in Eriart A 99 
kauft m. nicht einlaufende , Blitz“⸗ 


Striek- Wolle 


Sirümpfe, Scoken, Trikotwäsche 
(er HN ARUN u u. Bretal, * 


Brininal- Speiser. 
Jutierschneidemasehinen 


> für Hand- und Kraftbetrieb 
* in sauberster Ausführung 


mirom 


taufen Sie biligi in fämt x 


2 0 Maschinen-, Motoren-, ene, mn, 
Separatoren-, Lowry- und Brennöl, Fussbodensi-Hrsatz, 
cons. Fett, Wagenfett etc,, vm Maschinenpackunge, 
Treibriemenwachs, Kernled Kamelhaar- und Baum- 
lichen Arkitein de! 716 wolltuch-Treibriemen,. Dr. utseile endlos gespleisst 


ins Zadek, Bronberg. 1 empfiehlt 


\ eee eee e E We riginal- Spelser-Dresdunaschinen | 


5 „ mit grosser Leistung. 


-i i 5 A © Bpezialitäten: 
a 
| 
| 
| 
i 


1 
1 it vorzüglicher Reini 
beſeitigt in wen. Tag. prompt u. 1 in den verschiedensten Ausführungen, m nigung, 
at N Sende hir firii ber | Ma i „ „, verbunden mit sauberem 1 und leichtem Gang, d 4% 
er in ge au 15 % 

5 iele | 84 

1215 Santiäreiben 17948 | 8 4 k a N Wi j alzen 5 
eee | cker- und Wiesen- 


Griginal-Speiser-Grasmäher & 


leicht gehend, ein- und zweispännig 
= mit beliebigem Messerbalken, 2 


Sdpeltoerke, Schrotmühlen, Kreissägen, Frou ent- a 
anlagen etc., Hckers u. Wieseneggen, Kulfivatoren etc, |} 


Sabelheuwender, Pferdes u. Schwadenrschen, Setreidermäker | 
Versand ab Lager Berlin-Pankow und Breslau. 


14 


n Pari Gottioh Schuster jun. 1 


n Rr. 94, 


re 


Porto u Tiste 4 
30 Pf. extra. 


. arkneukire 
„Bedeutende Metten Firma. ; 
Wen, Katalog g gratis. 14226 en, y 
ers Rote- e hE 3 M. 
Rp p 0 r n = og Friedriobste 
hieng BE l elete Beten e — | Vorirtor und Wiederverkäufer Br j se gratis und irel. | 
vi mi s 
Gustav La: > Tim Seridef ie en 0 mana emmma — 
eg . Pa 80 0 Kohl hi B ik — Badium- müste. Ef. 7i 
z Beant ara, Paie Meek 5 ER AR mie E 0 el, t olii Letzte n 1 Uhr ist 19 arren 
eine üllſertig⸗ N ® reguuer iflerblait u. Zeiser m. 
Fa i a En Koks, Pelkoleun Up dium: ine Ím finsternSchitzen- ER i W ; 
1255 1 2 ere Banjet cmpfieblt qur ſofortigen und jpäteren pünktlichen Lieferung, und arabeg 8 F rem 10 tel und 20tel b. Radit: liefert 
l ee, e ma Mantia B Bonner. ee, MirEopwerh, raschen deban | R. Thärmann, ietin, 
| nen R, 8.—,28. $ - | fwe m „Gehünse, 2 9 0 
TE E an bie Sparen Sie an Buiter und Fett, F ö 115 ue 2 75 Radium n 222 50 E, m Krätze =. 
u Matador: u à e Brotaufft + ein guter Sunithoni EN r Tse „Re = a Se 
va 2 92 ang) D De en Ban ae dez A e er bevorzugen who beter Dada + Arm hend Uhren mit Radium- (Conture ee 5 A 8 
8 * 7 o geru 
8. e 1.80, "Spezial-Honigpulver „Rakor, j tiit Wk. 7.50, für Offiziere orstklass 1 5 ie aus er e f 
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